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Mehr Ferien geht nicht
Ferienangebote für Klein und Groß
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Editorial
Liebe Mitglieder, liebe Sportfreunde,

die erste Ausgabe des Überschlags liegt nun vor uns, die Sonne hat sich endlich 
heraus getraut und die Sommerferien stehen gefühlt schon wieder vor der Tür. 
Zeit zu schauen, was sich seit der letzten Ausgabe bei uns Verein ereignet hat 
und was uns in nächster Zeit noch erwartet. Und das ist ziemlich viel, wie den 
nachstehenden Seiten zu entnehmen ist. 

Zum einen sind wir sehr froh darüber, dass wir richtig gut in das Jahr 2023 starten 
konnten und so viele Sportbegeisterte in allen Altersklassen – und vor allem auch 
bei den Kindern – sich dafür entschieden haben, trotz oder gerade wegen der 
oft schlechten Nachrichten, etwas für sich selbst zu tun und wieder zu uns zum 
Sport kommen.  

Das Thema „Vision – Mission“ ist in diesem Jahr Bestandteil des Arbeitspapieres 
unseres Vorstandes. Was genau es damit auf sich hat, darüber informiert euch 
Martin Möhring in dieser Ausgabe. 

Die zum zweiten Mal stattgefundene Skifreizeit der noch recht jungen Abtei-
lung „Wintersport“ zieht wieder ein gelungenes Resümee und wird sicher auch 
im Jahr 2024 wieder viele Ski- und Snowboardbegeisterte auf die Piste locken. 
Auch in den anderen Abteilungen war wieder einiges los. Tolle Erfolge konnten 
die Mannschaft vom Badminton, Schwimmen, Boule, Leichtathletik, Tanzen und 
Turnen verzeichnen. Auch einige Aktionen wurden wieder in vielen Abteilungen 
durchgeführt und sorgten für ein gutes Miteinander. 

Einige größere Projekte wie „Sport vernetzt“ und das „Inklusionsnetzwerk“ haben 
mit zum Teil prominent besuchten „Kick-off-Veranstaltungen“ ihren offiziellen 
Startschuss erfahren. Da können wir gespannt sein, wie es hier weitergeht. Zum 
aktuellen Stand berichten Carmen Schneider und Julia Dortmann. Auch hatten 
wir Besuch von einigen Parteien, die sich ein Bild über die geplante Umgestal-
tung der Tennishalle neben dem Raum Rio machen wollten. 

Sowohl beim Sport als auch in den Sportstätten sind tolle Entwicklungen 
zu verzeichnen. So erstrahlt die Halle Tokio in neuem Glanz und steht für die 
Kampfsportabteilungen und den Kindersport zur Verfügung. 

Wie dem Titelbild unschwer zu entnehmen ist, starten wir schon bald in die Som-
merferien. Damit bei den Kindern in den langen (oder zu kurzen?) 6 ½ Wochen 
keine Langeweile aufkommt, stellen wir wieder viele Aktionen auf die Beine. Ne-
ben den bereits bekannten Ferienbetreuungen können die Kinder auch die ver-
schiedenen Abteilungsangebote ausprobieren. Aber nicht nur für die Kinder ist 
gesorgt, auch für die Erwachsenen wird es ein Flex Ticket geben. Neugierig? 

Dann viel Spaß beim Lesen! 

Claudia Lechte 
stellv. Vorstandsvorsitzender
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Restart (vielfach) geglückt!
Liebe Mitglieder,

die Überschrift „Restart (vielfach) geglückt!“ bietet einige Möglichkeiten der In-
terpretation. Restart in Zeiten von Corona, während der Energiekrise oder trotz 
Inflationskrise? Geht es hier um unseren Verein, um die Sportlandschaft in Rheine 
oder gar ganz Sportdeutschland? 

Alles gute und wichtige Blickwinkel, über die jedoch auch schon viel geschrie-
ben und gesprochen wurde. Mir geht es daher hier um jeden einzelnen Sportler, 
jede einzelne Sportlerin. Ist ihnen die Wiederaufnahme des Sports, also ihr per-
sönlicher „Restart“, geglückt? Denn während der Lockdownphasen und der an-
schließend anstrengenden gesellschaftlichen Situation rund um Energiekrise und 
Inflation haben wir uns im TV Jahn immer wieder gefragt: „Was wird passieren, 
wenn Sport in der Gemeinschaft wieder möglich ist? Werden die Menschen noch 
Lust auf Vereinssport haben oder werden sie auf YouTube-Channels und Tiktok-
Plattformen ihre Zeit verbringen? Werden gerade auch Kinder vielleicht vom 
klassischen Sport „entwöhnt“. Oder etwas plakativer: „Kriegen wir die Leute nach 
Lockdown und Co. und trotz der vielen Unsicherheiten wieder vom Sofa runter?“ 

Mit den Erfahrungen der letzten Monate ist festzustellen: Viele treiben wieder 
Sport in der Gemeinschaft, sind wieder im Sport(verein) aktiv. Die Rekordzahl 
von 1.163 Eintritten in unseren Verein seit Jahresbeginn ist ein klares Zeichen und 
zeigt, dass Sport in der Gemeinschaft seine große Bedeutung wie eh und je hat. 
Um auf die Eingangsfrage zurückzukommen. Es ist festzustellen, dass der persön-
liche Restart des einzelnen (vielfach) geglückt ist. Besonders erfreulich ist dabei, 
dass Kinder nicht nur in gleicher Zahl zum Vereinssport zurückgekehrt sind. Viel-
mehr sind die Mitgliederzahlen im Alter 0-12 Jahre schon jetzt spürbar höher als 
„vor Corona“. Die angeordnete Bewegungspause während der Lockdowns hat 
bei den Kindern diesen Drang nach Bewegung in der Gemeinschaft regelrecht 
gepusht. So ist für viele Kinder der Restart zu einem Power-Kickstart geworden.  
 
Warum dann aber nur „vielfach geglückt“? Während bei den Kindern ein wahrer 
Run auf moderne  Vereinssportangebote besteht, kommen einige Erwachsene 
(meist im Alter 40 bis 60) doch eher zögerlicher zum Sport zurück. Hier dürfen 
wir „Großen“ uns von den „Kleinen“ noch was abschauen… Übrigens: Bei den 
Senioren ist die Zahl der Vereinssportler/innen genauso hoch wie 2019. Das freut 
uns ebenfalls, da gerade bei älteren Menschen der Sport im Verein als Ort der 
Begegnung auch einen sehr hohen sozialen Stellenwert hat. Schön, dass wieder 
so viele in unserer Vereinsfamilie aktiv sind.

Abschließend ist leider noch etwas Wasser in den Wein zu geben, denn die 
Herausforderungen vor allem im Kontext der sprunghaft gestiegenen Inflation 
dürfen wir als Verein nicht klein reden. Hier gilt es sparsam und umsichtig zu 
sein, gleichzeitig aber nicht zu vergessen, dass Investitionen auch in finanziell an-
spruchsvollen Zeit unerlässlich sind. Aber gerade das hohe Interesse an unseren 
Vereinsangeboten ist eine hervorragende Grundlage, um diese Herausforderung 
zu meistern.

Ich wünsche allen eine schöne Sommerzeit mit viel sportlicher Aktivität bei hof-
fentlich sonnig-sommerlichem Temperaturen.

Ihr und Euer

Aktueller Kommentar

Stefan Gude
Präsident
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„Mehr Ferien geht nicht“, ... 

… betont Darline Nahber, als sie mir 
vom diesjährigen Ferienprogramm 
unseres Vereins in den Sommerferi-
en berichtet. Dieses hält einiges für 
Klein und Groß bereit – für Langeweile 
bleibt kein Platz.  

FerienFUN 

Beim „FerienFUN“ werden die Teil-
nehmenden im Alter von 6-12 Jahren 
vom 26.06. – 04.08.2023 jeweils in der 
Zeit von 08.00 – 14.00 Uhr in der Ten-
nishalle im SportPARK betreut. Die 
einzelnen Tage und Wochen sind in-
dividuell buchbar, so kann sich jeder 
genau die Tage buchen, in denen eine 
Betreuung benötigt wird. Darline er-
zählt, dass sich das Team ein abwechs-
lungsreiches Programm überlegt 
hat. Dieses besteht aus verschiede-
nen Sporteinheiten, Bastelmöglich-
keiten und Outdooraktivitäten. Die 
Betreuer*innen gehen dabei vor allem 
auf die Wünsche der Teilnehmenden 
ein. Mit einem gemeinsamen Begrü-
ßungskreis, einer Frühstückszeit (hier-
für bringen alle Kinder etwas zu Essen 
mit) und verschiedenen Workshops, 
vergeht die Zeit wie im Flug. 

von Larissa Vollrath

Titelstory

Ferienstunden

Bei unseren Ferienstunden kommen 
alle Kinder von 1-12 Jahren auf ihre 
Kosten. Unser Fachbereich Kinder-
sport hat ein buntes Programm auf 
die Beine gestellt, bestehend aus Win-
delflitzer-, KiSS und Sporties-Stunden. 
Wir öffnen das Programm für alle Kin-
der unseres Vereins. Diese können an 
allen Sportstunden, die in den Ferien 
stattfinden, kostenfrei teilnehmen. 
Das umfasst z.B. auch die Tanzstun-
den oder Cheerleading-Stunden. Eine 
Übersicht ist auf unserer Vereins-
homepage ersichtlich. 

In den Sommerferien können alle Kinder 
kostenlos an allen Vereinsangeboten der 
Abteilungen und Fachbereiche teilnehmen

Sommerferien-Ticket 

Nicht nur unsere Mitglieder, son-
dern auch Nichtmitglieder haben in 
den Ferien die Möglichkeit, an un-
seren Ferienstunden teilzunehmen 
– mit unserem Sommerferien-Ticket. 
„Wir möchten den Einstieg in unsere 
Sportangebote so einfach wie mög-
lich machen. Nichtmitglieder kön-

nen diese gerne in den Ferien ganz 
unkompliziert mit dem Ferien-Ticket 
ausprobieren“, erzählt Tanja Kamp 
aus dem Team Kindesport.

Sportarten-Camps 

Vor zwei Jahren haben wir die Sport-
arten-Camps erstmals ins Leben ge-
rufen. Diese haben sich in der kurzen 
Zeit längst zum Dauerbrenner eta-
bliert. „Dank der tollen Zusammen-
arbeit mit unseren ehrenamtlichen 
Abteilungen können wir ein breites 
Angebot der verschiedensten Sport-
arten anbieten“, freut sich Darline 
über das gute Teamwork. So sind 
Angebote wie Turnen, Handball, Inli-
ner, Bogenschießen, Trampolin, Figh-
ting Kids, Fußball, Tennis, Basketball, 
Waveboard und Bungee-Kids mit da-
bei. Kinder im Alter von 6-12 Jahren 
erlernen an drei Tagen, jeweils über 
zwei Stunden, erste Grundtechniken 
der verschiedenen Sportarten oder 
können ihre bereits erlernten Fähig-
keiten ausbauen. „Unsere Sportarten-
Camps bieten den Teilnehmenden 
nicht nur eine großartige Gelegenheit 
sich sportlich zu verbessern, sondern 
auch neue Freundschaften zu schlie-
ßen und unvergessliche Erinnerungen 
zu schaffen“, ergänzt Darline. Teilneh-
men können Mitglieder sowie Nicht-
mitglieder unseres Vereins. 

Test Ticket

„In den Sommerferien haben wir nicht 
nur an unsere Kleinsten Mitglieder 
gedacht“, fügt Eike Saatjohann, Fach-

In den Sommerferien kommt bei uns garantiert keine Langeweile auf 
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Titelstory

Bei unseren Sportarten-Camps können Kinder im  Alter von 6-12 Jahren verschiedene  Sportarten über drei Tage lang ausprobieren

bereichsleiter Fitness bei und erklärt 
mir gleich das Test Ticket. Mit diesem 
haben Mitglieder und Nichtmitglieder 
die Möglichkeit, einen Monat lang 
an allen GroupFitness-Angeboten 
teilzunehmen und in unseren beiden 
Fitness-Studios im SportPARK und 
SportFORUM zu trainieren. Das Be-
sondere: Das Startdatum kann dabei 
flexibel gewählt werden. Ab diesem 
Tag ist das Ticket vier Wochen lang 
gültig. Mitglieder unseres Vereins 
zahlen einen geringeren Beitrag. Für 
alle, die bislang noch kein Mitglied im 
Bereich Fitness sind, diesen gerne tes-
ten möchten, sicherlich eine gute Ein-
stiegsmöglichkeit. Mehr Infos, sowie 
die Anmeldung sind hier erhältlich: 
www.tvjahnrheine.de/test-ticket

Nicht nur an die Kinder wurde gedacht - Erwachsene haben die Möglichkeit mit dem Flex Ticket die Fitness-Angebote auszuprobieren

Sport im Park 

Alle, die gerne Sport an der frischen 
Luft treiben, können das bei der Aktion 
„Sport im Park“ der Stadt Rheine auf 
den Grünflächen der Saline machen. 
In der Zeit vom 18.07. – 03.08.2023 hat 
die Stadt in Kooperation mit Sportver-
einen aus Rheine und Umgebung ein 
umfangreiches Sportangebot auf die 
Beine gestellt. Auch unser Verein ist 
wieder mit dabei und bietet Tanzstun-
den für Kinder und Erwachsene sowie 
verschiedene GroupFitness Stunden 
an. Die Teilnahme an den Stunden ist 
kostenlos. Eine Übersicht aller Sport-
stunden ist hier zu finden: www.ssv-
rheine.de 

In den Ferien ist ja ganz schön was los 
in unserem Verein. Da kann ich Darli-
ne nur Recht geben „Mehr Ferien geht 
nicht.“ 

Für all unsere Ferienprogramme kann 
man sich ab sofort anmelden unter: 
www.tvjahnrheine.de/ferienpro-
gramm 
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5 Stunden, 5 Mottos, 15 Trainer
Ein voller Erfolg war der diesjährige 
Indoor Cycling Marathon. Dieser fand 
nach mehrjähriger coronabedingter 
Pause am Samstag, den 28.02.2023 
von 13.00-18.00 Uhr im SportFORUM 
an der Sprickmannstraße statt. Die 
Trainer des Vereins hatten sich einiges 
einfallen lassen, um die Teilnehmer 
fünf Stunden lang auf Trab zu halten. 

„Jede der fünf Stunden stand unter 
einem bestimmten Motto. Dieses hat-
ten sich die Trainer-Teams im Vorfeld 
überlegt. Die Musik und zum Teil auch 
das Outfit wurde darauf abgestimmt“, 
erzählt Organisatorin Anka Jarvers. 
Die Mottos waren: 2022 Edition, Cho-
reo Edition, Sensitive Edition, 80´s & 
90´s Edition sowie zum Abschluss 
Festival Edition. „Die Stunden wurden 
immer von zwei Trainern gefahren. In 
der letzten Stunde sind alle 15 Trainer 
zusammen vorne gefahren. Das hat 
für Gänsehaut-Stimmung gesorgt“, 
beschreibt Jarvers das Feeling. 

Insgesamt 60 Sportlerinnen und 

Der diesjährige Indoor Cycling Marathon war wieder ein voller Erfolg

Sportler unterschiedlichen Alters ha-
ben am diesjährigen Marathon teil-
genommen. Für die Verpflegung zwi-
schen den Cycling-Stunden hatte das 
Team gesorgt. Es standen Brötchen, 
Kuchen, Proteinriegel und Obst bereit, 
sodass sich jeder Teilnehmer optimal 
stärken konnte. „Die Stimmung bei 
den Teilnehmern war super! Sie waren 

froh, dass diese Veranstaltung wieder 
so unbeschwert stattfinden konn-
te. Alle waren sich einig: Der Indoor 
Cycling Marathon muss auch 2024 
wieder stattfinden“, schließt Jarvers 
äußerst zufrieden ab. Ein Termin da-
für steht auch schon fest. Der Indoor 
Cycling Marathon findet am Samstag, 
20.01.2024 statt.

Neu: Unser Ernährungs-Guide
Im Februar dieses Jahres implemen-
tierte unser Fitness-Team eine Er-
nährungsberatung im SportPARK. In 
zwei Terminen mit einer Beratungs-
zeit von jeweils 30 Minuten ermitteln 
unsere Trainer den Ist-Zustand der 
Ernährung sowie des Körpers unse-
rer Mitglieder. Neben der Errechnung 
messbarer Werte wie des BMI oder 
des Körperfettanteils, kann sich jede 
Person auf die Erklärung und Einord-
nung der einzelnen Parameter freuen. 
Auf Grundlage dessen ist es im weite-
ren Verlauf möglich, individuelle Tipps 
zum eigenen Ernährungsverhalten zu 
bekommen. Egal, welches Ziel hinter 
der Terminvereinbarung steckt – ob 
Muskelaufbau, Abnehmen oder ein 
gesünderer Lebensstil - unsere Trai-
ner stehen beratend zur Seite und 
helfen dir deine angestrebten Ziele 
zu ermöglichen. Weitere Infos sind 
erhältlich unter: www.tvjahnrheine.
de/ernaehrung 

Ernährungsberatung mit unserem neuen 
Ernährungs-Guide

mescan 
Seit Dezember 2022 bietet der neue 
mescan im Fitnessstudio im Sport-
PARK die Möglichkeit, die Körperzu-
sammensetzung jedes Einzelnen zu 
analysieren. Durch eine 8-kant Mes-
sung, welche leichte Ströme in weni-
ger als einer Minute durch den Körper 
fließen lässt, lassen sich gewisse Pa-
rameter bestimmen, die das Training 
noch individueller gestalten lassen. 
Neben der Verteilung der Muskel-
masse, gibt dir der mescan Auskunft 
über Sauerstoffsättigung, Herzraten-
variabilität sowie die aktuellen Trai-
ningsbereitschaft. 

Die dafür vorgesehene vicoach App 
dokumentiert die Ergebnisse und gibt 
unterstützend passende Empfehlun-
gen für die anstehenden Trainingsein-
heiten ab. 

Nachdem der erste Check mit einem 
unserer Trainer zusammen durchlau-
fen worden ist, kann der mescan ganz 
einfach innerhalb unseres Flat-Ange-
botes eigenständig genutzt werden. 

Fitness
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Beckenbodentraining startet im Juli
„Unser Angebot Beckenbodentrai-
ning ist so gut angenommen worden, 
dass wir dieses fortführen möchten“, 
berichtet Sandra Stratmann. Becken-
bodentraining richtet sich an Frau-
en (Ausnahme aktuelle Schwanger-
schaft), die Interesse haben, ihren 
Beckenboden besser wahrzunehmen, 
und seine Aktivierung, Kräftigung und 
Entspannung zu erlernen. Vorerfah-
rungen sind nicht notwendig. 

„Ich vermittle den Teilnehmerinnen 
grundlegende Kenntnisse aus der 
Anatomie. Zudem besprechen wir 
“Beckenbodenlastige” Situationen 
und Haltungs- und Bewegungsmus-
ter. Die Teilnehmerinnen sind nach 
dem Angebot in der Lage, die erlern-
ten Übungen in ihren Alltag zu inte-
grieren und ihren Beckenboden vor 
einer Überbelastung zu schützen“, 

erklärt Übungsleiterin und Hebamme 
Petra Hübner. Es ist kein sportliches 
Training, sondern dient eher als Hilfe 
zur Selbsthilfe und Unterstützung im 
Alltag.

Das Angebot umfasst sieben Einhei-
ten und findet ab dem 06.07. über 
zehn Einheiten jeden Donnerstag, von 
09.15-10.30 Uhr in der Halle Sydney 
im SportPARK an der Germanenallee 
statt. 

„Aufgrund der hohen Nachfrage star-
ten wir auch ein Refresher Beckenbo-
den Angebot“, fügt Stratmann hin-
zu. Dieses richtet sich an Frauen, die 
schon einmal am Beckenbodentrai-
ning teilgenommen haben. 
 
Dieses Angebot findet wie folgt statt: 
Mittwoch, 16.45-18.00 Uhr, eben-

falls über 10 Einheiten. Start ist der 
05.07.2023 im SportPARK. 

Teilnehmen können Mitglieder sowie 
Nichtmitglieder unseres Vereins. Die 
Teilnehmer sollten lockere, nicht ein-
engende Kleidung, sowie ein großes 
Handtuch und eine Matte mitbringen. 

Bald starten neue Angebote für den Becken-
boden

Ca. 10 Jahn Mitglieder, die regelmä-
ßig an dem Angebot „Funktional Box“ 
teilnehmen, haben sich zusammenge-
funden um, gemeinsam bei den gro-
ßen Indoor Fitness Events, dem Hyrox, 
in Hannover und in Köln, teilzuneh-
men. 

Beim Hyrox wird ein 8 km Lauf mit 
verschiedenen funktionellen Übungen 
wie Wallballs, Rudern auf dem Ergo-
meter oder Ausfallschritten mit einem 
Sandsack, absolviert. Dieses Event 
verlangt den Teilnehmern einiges 
ab. Aber gemeinsam mit Trainerprofi 
Maylin Segger haben sich die Teilneh-
menden optimal vorbereitet. 

Maylin Segger ist selbst Leistungs-
sportlerin und im Bereich der OCR 
Hindernisläufen sehr erfolgreich. Der 
TV Jahn unterstützte die Teilnehmen-
den und sponserte den Vereins Bulli, 
übernahm die Fahrtkosten und Trai-
nerkosten für das Event.  

Im Sommer findet ein weiteres Hyrox 
Vorbereitungstraining statt. Bei die-
sem können sich Interessierte für den 
nächsten Hyrox im Herbst vorberei-
ten. Infos dazu folgen. 

Erfolgreiche Sportler*innen beim Hyrox  Event

Die erfolgreichen Teilnehmenden des Hyrox 

Fitness
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Yara - das Anti-Stress Programm 
"Yara", das Anti-Stress-Programm, 
hilft den Teilnehmenden, in nur acht 
Wochen ihre Stresskompetenzen zu 
verbessern und den Alltag entspann-
ter zu meistern. Die Teilnehmenden 
lernen dabei, wie Stress entsteht, wie 
der Körper darauf reagiert und wie 
man dem Stress effektiv vorbeugen 
kann. Mit hilfreichen Übungen und 
Strategien erfahren sie, wie ihr Stress-
level nachhaltig reduziert werden 
kann.

Ein besonderes Merkmal von "Yara" 
ist, dass es sich um einen Online-An-
gebot handelt, das jederzeit gestartet 
werden kann. Bei einem ersten Termin 
vor Ort im Fitnessstudio im Sport-
PARK an der Germanenallee, erhalten 
die Teilnehmenden ein Arbeitsheft 
und ihren Freischaltcode, sowie eine 
Anamnese und eine mescan-Mes-
sung. Anschließend können sie flexi-
bel von zu Hause aus an "Yara" teil-
nehmen. “Bei erfolgreicher Teilnahme 

Mit Yara dem Stress entgegenwirken

ist eine Kostenrückerstattung über die 
Krankenkasse von 75-100% möglich, 
wobei Interessenten sich im Vorfeld 
bei ihrer Krankenkasse infor-mieren 
sollten”, rät Stratmann.

Das Angebot steht sowohl Mitglie-
dern als auch Nichtmitgliedern des 
Sportvereins offen. Weitere Informa-
tionen sind erhältlich unter www.
tvjahnrheine.de/yara

Fitness
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Kooperationen und Netzwerke
Die Coronazeit mit ihren vielen Einschränkungen liegt nun hinter uns und es wurde allerhöchste Zeit, einige Kooperationen 
wieder aufleben zu lassen. Das Team und die Kinder & Familien genießen die Zusammenarbeit und den Austausch mit ver-
schiedenen Stellen und Partnern in Rheine. 

Müllaktion in Kooperation mit der Stadt Rheine und den technischen 
Betrieben (TBR)

Erlebniszeiten für unsere Dinos in Kooperation mit den TV Jahn-
Übungsleitern

Kooperation mit der Josef-Pieper-Schule 
un dem Berufskolleg der Stadt Rheine 

Kooperation mit der Praxis Sprachwelten / 
Ergowelten Rheine

Kooperation mit dem 
Kinderschutzbund Rheine

Im Kindergartenjahr 2022/2023 bietet 
der psychomotorische Bewegungs-
kindergarten Mobile mit dem Plus-
punkt Ernährung gleich mehreren 
Auszubildenden die Möglichkeit, in 
die pädagogische Berufswelt hinein-
zuschnuppern und erste Erfahrungen 
zu machen. 

Der Mobile versteht sich als Aus-
bildungsort und stellt sich somit in 
diesem Jahr acht Auszubildenden 
verschiedener Ausbildungsgänge als 
Praxispartner zur Verfügung. 
Dazu gehören: 

•	 Zwei Azubis in der Praxisinteg-
rierten Berufsausbildung zur/zum 
Erzieher*in 

•	 Eine Schülerin des Berufskollegs 
Rheine im Bereich Gesundheit/
Soziales

•	 Zwei Azubis der praxisintegrier-
ten Berufsausbildung zur/zum 
Kinderpfleger*in (unterstützt 
durch die Förderung aus Mitteln 
des Landes NRW und des Europä-
ischen Sozialfond  *LOGO*) 

•	 Drei Auszubildende im berufs-
praktischen Jahr der Erzieheraus-
bildung in Kooperation mit dem 
Bereich OGS

Das Team des Kindergartens hat zwei 
spannende Teamsitzungen zum The-
ma Logopädie und Ergotherapie er-
lebt. Die Praxis unterstützt uns bei an-
onymen Fallbesprechungen und steht 
uns beratend zur Seite. 

Ein spannender Elternabend zum 
Thema „Ich mag meinen Körper und 
den möchte ich kennenlernen“ fand 
für alle interessierten Mobileeltern 
und Teammitglieder in unserem Be-
wegungszentrum statt. Ein spannen-
der Vortrag, mit Möglichkeiten zum 
persönlichen Austausch und Fragen 
stellen, wurde von Dozentin Jana Eg-
genkämper lebhaft und praxisnah 
gehalten.  Buchempfehlungen, Flyer 
für Beratungsmöglichkeiten und Bro-
schüren zum Mitnehmen rundeten 
das tolle Angebot des Kinderschutz-
bundes ab.

Kindereinrichtungen
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OGS im TV Jahn setzt Zeichen für Vielfalt
„Alle malen schwarz, ich seh‘ die Zukunft pink“, heißt es im 
Song von Peter Fox, zu dem am 25. März gut 200 Menschen 
einen Flashmob auf dem Borneplatz durchführten. 
Als Zeichen gegen Rassismus versammelten sie sich vor 

Welche Sportart möchte ich machen? Für Kinder keine einfache Frage. 
Die OGS im TV Jahn möchte mit ihren “Tagen der Bewegung” bei der Antwortsuche helfen. An Tagen, wo die Schule bspw. 
aufgrund einer Lehrer*innenfortbildung ausfällt, findet die Betreuung dennoch statt. Erfahrene Übungsleiter*innen stellen 
in kleinen Workshops Sportarten vor, sodass die Kinder einen ersten Eindruck gewinnen können. Dabei geht es um ein spie-
lerisches Kennenlernen, dass vor allem die Sportart vermitteln soll. In diesem Jahr fanden bereits statt:

Die Teilnehmenden des Flashmobs Pink gegen Rassismus

dem Rathaus und performten zusammen den eingeübten 
Tanz. Kinder, Mitarbeitende und Eltern kamen auf Initiative 
der OGS im TV Jahn-Rheine zusammen. „Trotz des beschei-
denen Wetters sind so viele Menschen gekommen, um ein 
Zeichen für Vielfalt und Toleranz zu setzen. Das war sehr 
schön“, freute sich Organisatorin Carmen Schneider. 
Die Idee für den Flashmob kam ihr durch die landeswei-
te Aktion „Pink gegen Rassismus“. Diese hatte für den 25. 
März den Aktionstag #BewegtGegenRassismus ausgerufen, 
an dem sich viele Sportverbände beteiligten. Bei der Orga-
nisation ging es Schneider vor allem um eine niedrigschwel-
lige Sportart, mit der man dennoch ein eindeutiges Zeichen 
setzen konnte: „Tanzen verbindet die Menschen und bringt 
viel zum Ausdruck.“ Alle Beteiligten hatten sichtlich viel 
Spaß und verwandelten den Borneplatz an diesem grauen 
Nachmittag für ein paar Minuten in ein pinkes Farbenmeer.

Weitere Informationen zu der Aktion erhaltet ihr unter 
www.pinkgegenrassismus.de. 

Das Video findet ihr auf unserer Homepage: 
www.tvjahnrheine.de. 

Tage der Bewegung in der OGS

25.01.2023 Basketball mit Tim Rakers (TV Jahn) an der Annetteschule     
               

14.02.2023 Fußball mit Felix Wegmann (Grün-Weiß Amisia Rheine) an 
der Bodelschwinghschule

20.02.2023 Tischtennis mit Larissa Schneider (Brukteria Dreierwalde) an 
der Bodelschwinghschule

 20.03.2023 Inliner mit Frauke Gosewinkel (TV Jahn) an der Süd-
eschschule

Offene Ganztagsschulen
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Auftaktveranstaltung „Sport Vernetzt“ ein voller Erfolg
Wie bringt man Kinder wieder ver-
mehrt in Bewegung und idealerweise 
in die Sportvereine?
Mit dieser Frage hat sich Henning Har-
nisch, 169-facher deutscher Basket-
ball-Nationalspieler, Europameister 
von 1993 und heutiger Vize-Präsident 
vom Basketball-Bundesligisten Alba 
Berlin beschäftigt. Bereits vor einigen 
Jahren rief er das Projekt „Sport ver-
netzt“ ins Leben, für das er deutsch-
landweit Kooperationspartner suchte 
und beim größten Rheiner Sportver-
ein, dem TV Jahn-Rheine, fündig wur-
de. Der offizielle Startschuss für das 
Projekt in Rheine erfolgte Ende März, 
als neben Harnisch auch der aus Rhei-
ne stammende ZDF-heute Sprecher 
Mitri Sirin als Botschafter und Bür-
germeister Dr. Peter Lüttmann als 
Schirmherr das Projekt vorstellten.

Am Freitag, den 05.05.2023, gab es 
nun die Auftaktveranstaltung von 
„Sport Vernetzt“ für die Familien im 
Schotthock, zu der sich über 300 Kin-
der im Alter zwischen 3 – 11 Jahren 
mit ihren Eltern auf den Weg ins Auto-
Deters-Stadion von Grün-Weiß Amisia 
Rheine machten. Der Fusionsverein 
aus dem Schotthock ist Netzwerkpart-
ner vom TV Jahn-Rheine und somit 
Mitglied und Unterstützer dieses Pro-
jektes. In der Zeit von 14.00 – 16.00 
Uhr konnten die Kinder verschiedene 
Stationen durchlaufen, an denen un-
terschiedliche Sportarten angeboten 

wurden, die sie für sich ausprobieren 
konnten.
GWA Rheine als Gastgeber bot zum 
Beispiel viele Aktionen rund um 
den Fußball an, während die Bodel-
schwinghschule und deren Offener 
Ganztag (OGS) verschiedene, kleine 
Bewegungsspiele durchführten. Auch 
die Kitas St. Bonifatius und St. Ludge-
rus waren als Netzwerkpartner vertre-
ten und sorgten für einen Bewegungs-
parcours, der auch für die kleinsten 
Besucher des Tages bestimmt war. Der 
TV Jahn selbst war mit mehreren Ab-
teilungen vertreten. Die Kinder konn-
ten sich im Handball, beim Badminton 
oder beim Tanzen ausprobieren. Als 
zusätzliches Highlight konnten sich 
die Kinder schminken lassen oder auf 
einer großen Hüpfburg austoben. 
„Wir haben mit dieser Veranstaltung 
deutlich mehr erreicht, als wir es 
uns im Vorfeld erhofft hatten“, zog 
Carmen Schneider, Projektleiterin 
von „Sport Vernetzt“ beim TV Jahn-
Rheine, ein überaus positives Fazit 
am Ende der Veranstaltung. Das Ziel 
von „Sport Vernetzt“, Kinder in Bewe-
gung zu bringen und sie für die an-
gebotenen Sportarten zu begeistern, 
ist bereits bei dieser Auftaktveran-
staltung komplett aufgegangen. „Ich 
habe beobachtet, wie sich Familien 
bei den Verantwortlichen von Grün-

Weiß Amisia noch während der lau-
fenden Veranstaltung für die nächste 
Trainingseinheit angemeldet haben“, 
freut sich Schneider für ihre Kollegen 
von GWA.
Auch von Seiten der Bodelschwingh-
schule wurde der Wunsch geäußert, 
so eine Veranstaltung jährlich zu wie-
derholen.
Grün-Weiß Amisia erwies sich als per-
fekter Gastgeber für diese Auftaktver-
anstaltung und sorgte mit Unterstüt-
zung der eigenen Jugendabteilung für 
das leibliche Wohl aller Besucher. Mit 
dem Erlös aus dieser Veranstaltung – 

Wir danken der Volksbank Münsterland Nord eG für die Unterstützung
 unserer Projekte in den Schulprogrammen!

einem mittleren, dreistelligen Betrag – 
unterstützt GWA den Botschafter des 
Projektes, Mitri Sirin, der diese Spen-
de wiederum für den Wiederaufbau, 
der im Februar vom Erdbeben be-
troffenen Regionen in Syrien und der 
Türkei einsetzt. Die Familie von Sirin 
stammt aus der am stärksten betrof-
fenen Region.
Bei der nächsten Veranstaltung dieser 
Art wird dann auch der RHTC Rheine 
als weiterer Sportverein mitwirken. Als 
neuer Netzwerkpartner ist der RHTC 
seit Kurzem auch Teil des Projekts 
„Sport Vernetzt“. Carmen Schnei-
der freut sich über den „Neuzugang“ 
und auf die künftigen, gemeinsamen 
Sportaktionen.

Offene Ganztagsschulen
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„Volles Haus“ beim Kindersport-Aktionstag
Toben, klettern und die eigenen Grenzen austesten – beim Kindersport-Aktions-
tag am 12.02.2023 kamen die Kinder im Alter von 1-6 Jahren gar nicht mehr aus 
dem Staunen raus. 
In der KDR-Halle, sowie in Gym 1 und und Gym 2 des SportFORUMs wurden viel-
fältige Bewegungslandschaften aufgebaut. Ein Waffelverkauf sorgte für das leib-
liche Wohl der zahlreichen Gäste. Von 9.30 bis 13.00 Uhr konnten die Kinder aus 
den Windelflitzergruppen und der Kindersportschule gemeinsam mit ihren Eltern 
nach Herzenslust spielen und die Bewegungslandschaften erobern. „Wir freuen 
uns sehr über die positive Resonanz. Es ist schön zu sehen, wenn die Kinder Spaß 
haben“, berichtet Organisatorin Tanja Kamp. Darline Nahber erzählt weiter: „Am 
Aktionstag konnten Interessenten schon mal schauen, was wir jede Woche Tolles 
auf die Beine stellen.“ 

Bewegungslandschaften laden zum Toben 
und Erobern ein

Neues Angebot: Bungee Kids

Wir sind auf eure Wünsche und Rückmeldungen eingegan-
gen und haben die Anmeldezeiten für unsere Kindersport-
stunden wie folgt angepasst: 
Seit Montag, den 17.04.2023 könnt ihr jeden Morgen ab 
07:00 Uhr die Sportstunden für die darauffolgende Wo-
che buchen. Beispiel: Am Montag, 17.04.2023 könnt ihr ab 
07.00 Uhr alle Stunden für den darauffolgenden Montag 
(24.04.2023) buchen.

Umstellung Anmeldezeiten Umzug in die Tennishalle

Neue Angebote im Kindersport

Die Windelflitzer sind seit dem 08.05.2023 zurück in die 
Tennishalle 1 im SportPARK gezogen. 
Grund für den Umzug sind die hohen Temperaturen im 
Sommer in Halle Tokio. In der Tennishalle bauen wir für die 
Kleinen große Bewegungslandschaften auf, auf denen man 
sich richtig austoben und sich eine kleine Auszeit vor der 
Hitze nehmen kann.

Der Kindersport hat sein Angebot mit 
vielen unterschiedlichen Sportarten 
deutlich erweitert: 

Fighting Kids
Gleichgewicht, Körperbeherrschung 
und Reaktion – diese und viele wei-
tere Fähigkeiten erlangen die Kinder 
bei unserer neuen Sporties Karate-
Stunde. 
Beim Karate lernen die Kinder nicht 
nur die Basis-Techniken des japani-
schen Kampfsports kennen, sondern 
auch, wie man sich selbst verteidigen 
kann.

Fußball
„Das Runde muss ins Eckige“, heißt es 
nun auch bei der Kindersportschule 
und den Sporties. Mit unseren neuen 
Stunden rollt nun auch der Fußball in 
unserem Verein. 
Die Kinder lernen auf spielerische Art 
und Weise, mit den Bällen am Fuß 
umzugehen, und können sich dabei 
richtig austoben. 
Durch kleine Übungen und Spie-
le mit den Bällen lernen die Kinder 
die Bewegungen und Techniken des 
Fußballs kennen, und das ganz ohne 
Wettkampfgedanken. 

Basketball
„Mal ein paar Körbe werfen“, können 
die Kinder bei uns in der Sporties Bas-
ketball-Stunde. Beim Basketball lernen 
sie die verschiedenen Techniken der 
Ballsportart kennen und setzen diese 
auf spielerische Weise direkt um. Mit 
Geschwindigkeit, Beweglichkeit und 
Kraft gelingt es euch bestimmt, den 
Korb zu treffen.

Leichtathletik 
Laufen, springen, werfen – bei un-
serer Sporties Leichtathletik-Stunde 
können die Kinder richtig Energie los-
werden, dabei ihren gesamten Körper 
trainieren und ihre Vorlieben für un-
terschiedliche Disziplinen entdecken.

Geocaching
„Auf die Plätze, fertig, suchen!“ – bei 
unserer Sporties Geocaching Stun-
de, geht es ganz nach diesem Motto 
zu. Die Kinder haben beim Wandern 
durch die Natur nur eine wichtige 
Aufgabe, nämlich den „Schatz“ zu fin-
den, und am Ende wartet neben dem 
Erfolgserlebnis auch fast immer eine 
kleine Überraschung. Dabei lernen die 
Kinder, sich spielerisch zu orientieren 
und im Team zusammenzuarbeiten.

Bungee Kids
Willst du auch mal fliegen wie Peter 
Pan? – bei unserer neuen Sporties 
Bungee Kids Stunde vermischen wir 
das GroupFitness Angebot mit Kin-
dersport. Beim Bungee Kids springen 
und fliegen die Kinder, wie schwerelos 
durch die Halle und können sich da-
bei durch Übungen und Spiele richtig 
auspowern.

Kindersport 
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Erste Mannschaft wird Meister
„Okay, so machen wir’s“ hieß es gegen halb 12 an einem 
sommerlichen Abend auf der Hochzeit eines Mannschafts-
kollegen im vergangenen Jahr. Nachdem gemeinsam ange-
stoßen wurde, stand der Aufstieg als Ziel für die kommende 
Saison für die erste Mannschaft fest. 
Das aus einer Feierlaune heraus entstandene Saisonziel 
klang anfangs ambitioniert, wurde aber von Spiel zu Spiel 
immer wahrscheinlicher. Nachdem die ersten drei Spiele je-
weils mit einem Endergebnis von 5:3 gewonnen wurden, 
war der Ehrgeiz geweckt. Die Mannschaft sicherte sich be-
reits am vorletzten Spieltag ohne Spielverlust den Meis-
tertitel in der Bezirksklasse und somit den Aufstieg in die 
Bezirksliga.
„Wahnsinn, dass wir das geschafft haben, das letzte Mal hat 
eine Mannschaft des TV Jahn vor 10 Jahren in der Liga ge-
spielt“, berichtet Abteilungsleiter und Mannschaftskapitän 
Lutz Albers begeistert. Die Mannschaft freut sich auf die 
neue Herausforderung in der kommenden Saison. Auf wel-
cher Feierlichkeit das Saisonziel festgelegt wird, steht noch 
nicht fest. 

Schafften den Aufstieg in die Bezirksliga ohne Spielverlust

Es wurde bunt gemischt: Team grün...

... Team orange und...

... Team pink aus beiden Abteilungen

Gemeinsame Boßeltour mit der Abteilung Wintersport
Anfang März trafen sich 32 
Mitglieder*innen der Abteilungen 
Badminton und Wintersport zur ge-
meinsamen Boßeltour. 
Los ging es im Gewerbegebiet bei der 
Firma Dachser an der Bonifatiusstra-
ße. Ziel war die Boßelparty bei der 
Gaststätte Spieker-Wuebbel in Spelle. 
Die Gruppe wurde in drei Teams, bunt 

gemischt aus beiden Abteilungen, 
aufgeteilt. Auf der Hälfte der Strecke 
machte die Truppe eine kleine Pause 
und stärkte sich mit mitgebrachten 
Snacks. 
Als Boßelkönigin konnte sich am Ende 
des Tages Johanna Bültel (Abteilung 
Badminton) durchsetzen. 
„Erstmals wurde auch ein Kaiser 
bzw. eine Kaiserin ausgeboßelt. Die-
ses Amt darf nur von ehemaligen 
Boßelkönigen*innen besetzt werden“, 
erklärt Organisator Lutz Albers. Neu-
er Kaiser ist ab sofort Rolf Wehkamp 
(Abteilung Badminton). 

Bei Spieker-Wuebbel angekommen, 
ließen alle Spieler*innen den Abend 
bis 02.00 Uhr in der Nacht ausklingen. 

 

DDDrrruuuccckkk   ---   KKKooopppiiieee   ---   SSScccaaannn   –––    
GGGrrroooßßßfffooorrrmmmaaattteee   –––    BBBiiinnnddduuunnngggeeennn   ---   

EEEnnndddvvveeerrraaarrrbbbeeeiiitttuuunnnggg   
 
 
 

 

Badminton
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Die Teilnehmer des Einsteigerseminars konnten das Erlernte gleich umsetzen

v.l.n.r.: Juliane Viehoff, Josef Focks, Siegfried Melching, Heinz Achternkamp, Kaddour Abed, Marti-
na Laukemper, Wilfried Laukemper, Hubert Menke

Gelungener Auftakt in der Bezirksklasse
Mit einem Sieg und einer Niederlage 
starteten die Boulespieler und -spiele-
rinnen des TV Jahn-Rheine in die neue 
Saison.
Nach der Meisterschaft in der Kreis-
liga im letzten Jahr mussten sich die 
Jahner im ersten  Spiel gegen Biele-
feld-Brackwede noch an die höhere 
Spielklasse und auch an die besonde-
ren Platzverhältnisse in Löhne-Goh-
feld gewöhnen. 
In der ersten Partie kamen die Rhei-
nenser Spieler*innen nicht in die ge-
wünschte Spielform und so gaben sie 
den ersten Wettkampf gegen Biele-
feld – Brackwede mit 1:4 Spielen ab.
Dagegen lief es bei der zweiten Be-
gegnung gegen Delbrück richtig rund. 
Sowohl eine Triplette als auch Doub-
lette wurden sogar mit 13:0 gewon-
nen - beim souveränen 5:0 Sieg über-

zeugten alle TV Jahn Spieler*innen 
mit guten Leistungen.
Mannschaftskapitän Kaddour Abed 
zeigte sich mit dem ersten Auftritt 
nach dem Aufstieg zufrieden. „Wir 

sind in der Bezirksklasse angekom-
men“, lautete sein Fazit. Nach den ers-
ten beiden Spielen belegt die Rheiner 
Boule-Mannschaft aktuell einen guten 
Platz im Mittelfeld.

Erst Theorie, dann spannende Matches
Die Boule-Abteilung veranstalte-
te am Samstag, dem 15.04.2023 auf 
dem vereinseigenen Boulodrome ein 
Boule-Einsteigerseminar. Dieses war 
mit insgesamt 23 Teilnehmenden sehr 
gut besucht. 
Zu Beginn wurden wesentliche Grund-
lagen des Boulesports, sowie die Spiel-
regeln anschaulich dargestellt und 
einige praktische Übungen durchge-
führt. Die Teilnehmenden zeigten sich 
begeistert, dass sie ihr soeben erwor-
benes theoretisches Wissen direkt in 
die Tat umsetzen konnten.
Martina und Wilfried Laukemper, die 
das Angebot für die Boule-Abteilung 
begleiteten, freuten sich über die 
gute Beteiligung und dass alle viel 
Freude bei ihren ersten Schritten mit 
der Boulekugel hatten. Es gab bei den 
Boule-Matches schon viele spannen-
de Partien, bei denen um jeden Punkt 
„gekämpft“ wurde – dabei wurde jede 
Begegnung von einem Mitglied der 
Bouleabteilung des Vereins mit Rat 
und Tat begleitet.

Abteilungsleiter Heinz Achternkamp 
bedankte sich bei der Bouleabteilung 
für deren super Unterstützung wäh-
rend des Einsteiger-Seminars. 

wohnen-in-rheine.de 

      

 
 

Immobilien 
Eine Branche mit Zukunft! 

Wir bilden aus! 
  

 
 

 

 

Bonifatiusstr. 397, 48432 Rheine – Tel. 05971  9721-0 

Boule
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Zahlreiche Bestleistungen und ein Vereinsrekord bei den 
Langlauf-, Stoß- und Wurfmeisterschaften
Im heimischen Jahnstadion fanden die Kreismeisterschaf-
ten im Langlauf, Stoß und Wurf statt. Sieben Starter des 
TV Jahn-Rheine stellten sich den verschiedenen Lauf- und 
Wurfdisziplinen.
Als jüngster Starter trat Tristan Guttermann in der Alters-
klasse M 11 im 2000 m-Lauf an. In einem sehr spannen-
den Rennen lag er lange Zeit ungefährdet auf dem zwei-
ten Platz. In der letzten Runde setzten die beiden hinter 
ihm laufenden Jungen zu einem schnellen Endspurt an. 
Gleichzeitig lief Guttermann immer näher an den vor ihm 
laufenden Sportler heran. Auf der Zielgerade waren dann 
alle vier Läufer fast gleichauf. Guttermann kämpfte bis ins 
Ziel um seinen zweiten Platz und konnte ihn dann auch 
über die Ziellinie sichern. Völlig ausgepumpt musste er sich 
anschließend erst einmal erholen. Neben dem Gewinn des 
Vizekreismeistertitel konnte er seine Laufzeit um fast eine 
Minute auf 8:49,07 min verbessern.
Über die 5000 m-Distanz startete sein Vater Marc Gutter-
mann in der Altersklasse M40. Auch er steigerte seine Zeit 
aus dem Vorjahr deutlich und erreichte nach 21:49,91 als 
Dritter das Ziel.
Jeweils drei Kreismeistertitel konnten Martin Lange (M50) 
und Dominik Rapp (M30) in den Wurf- und Stoßdiszipli-
nen für den TV Jahn-Rheine gewinnen. Im Diskuswurf sieg-
te Lange mit der neuen Bestleistung von 31,97 m mit dem 
1,5 kg Diskus. Rapp kam mit dem etwas schwereren 2 kg-
Diskus auf die Siegweite von 26,55 m. Einen neuen Vereins-
rekord stellte Lange im Kugelstoßen (6 kg) mit 11,45 m auf. 
Rapp stieß die 7,26 kg-Kugel auf die neue Bestweite von 
10,38 m. Im Speerwerfen landete Langes 700 g-Speer bei 
38,96 m, Rapps 800 g-Speer bei 37,46 m.
Dörthe Lange startete ebenfalls in den drei Disziplinen bei 

Sieben Kreismeistertitel für den TV Jahn-Rheine

Gewannen 7 Kreismeistertitel (jeweils v.l.): vorne: Martin und Dörthe Lan-
ge, Dominik Rapp und Marc Guttermann, hinten: Tristan Guttermann, 
Mia Schäche und Johanna Ide

den Seniorinnen W50. Den Speerwurfwettbewerb gewann 
sie mit 19,06 m. Im Kugelstoßen erreichte sie den Vizekreis-
meistertitel mit 9,83 m. Auch im Diskuswurf wurde sie mit 
20,01 m Zweite.
Springerin Johanna Ide (W15) traute sich an die nicht so 
geliebten Wurf- und Stoßdisziplinen. Im Kugelstoßen stellte 
sie mit 7,53 m eine neue Bestleistung auf und wurde Fünfte. 
Im Speerwerfen stand sie als Dritte auf dem Siegerpodest. 
Hier steigerte sie sich auf die neue Betweite von 21,68 m.
Als nächster Wettkampf finden die Kreis-Einzelmeister-
schaften der Sportler ab der Altersklasse W14 in Horstmar 
statt, bei denen sich einige Sportler für westfälische oder 
deutsche Meisterschaften qualifizieren möchten.

Super! Denn wir sind gerade auf der Suche nach neuen 
Übungsleitern für folgende Bereiche:

•	 Baby- & Kleinkindschwimmen
•	 Freizeit- & Breitensport
•	 Schwimmen lernen
•	 Schulschwimmen
•	 Aqua Sport
•	 Wettkampfsport
 
Du kannst Dir noch nichts unter den Bereichen vorstellen 
oder hast Fragen zu Anforderungen oder Qualifikationen? 
Dann melde Dich doch bei uns!

Ansprechpartner*in:

Lars Steinigeweg 
Mail: lars.steinigeweg@tvjahnrheine.de 
Tel.: 05971-97 49 96
Iris Schlattmann
Mail: iris.schlattmann@tvjahnrheine.de

Du suchst einen coolen Nebenjob?

Leichtathletik/Schwimmen
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Platz 3 bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften
Einen unerwarteten dritten Platz er-
kämpfte sich die Damenmannschaft 
der TV Jahn Schwimmabteilung in der 
Nordwestfalenklasse im Deutschen 
Mannschaftswettbewerb Schwimmen 
(DMS) Anfang der vergangenen Wo-
che in Recklinghausen. 

Mit diesem Ergebnis im Rücken set-
zen sich die Schwimmerinnen jetzt 
den Aufstieg in die DMS Nordwestfa-
len Liga im nächsten Jahr zum Ziel.

v.l. oben: Cara Saalfeld, Elena Kurth, Hannah Lühn, Jette Richter, Charlotte Lammers, Jenna Wort-
mann, Saskia Stein, Susan Berlinger. V.l. unten: Lea Roß, Maja Hufschmidt, Pia Lühn

Vereinsmeisterschaft der Jahn-Schwimmer

Nach zwei Jahren pandemiebeding-
ter Zwangspause konnten die Sport-
lerinnen und Sportler der Schwimm-
abteilung des TV Jahn am 13. Januar 
erstmals wieder zu ihrer Vereinsmeis-
terschaft im Hallenbad Rheine antre-
ten. 
Mit insgesamt 180 Starts und 30 Staf-
feln knüpfte die Abteilung fast nahtlos 
an die Wettkampfzahlen der letzten 

Meisterschaft im Dezember 2019 an.
An den Start gegangen waren zu den 
Vereinsmeisterschaften insgesamt 31 
Schwimmerinnen und 27 Schwimmer 
aller Altersklassen,
Als jüngste mit dabei waren Emilie 
Schlattmann (Jahrgang 2016) und 
Malte Jürgens (Jahrgang 2017), die 
damit zugleich ihren allerersten Wett-
kampf absolvierten.

Susan Berlinger und Tom Roß sind 
neue Vereinsmeister 2022/2023

Die neue Vereinsmeisterin Susan 
Berlinger siegte mit insgesamt 1.610 
Punkten; Tom Roß sicherte sich seinen 
Meistertitel mit 1.531 Punkten.

Neuer Vorstand

Der neue Vorstand der TV Jahn-Schwimmabteilung: (v.l.) Lars Steini-
geweg, Susan Berlinger, Thomas Upsing, Daniel Westhoff, Iris Schlatt-
mann, Henning Lechte, Michael Harder und Jan Upsing

Neue Erwachsenenkurse 
Etwa die Hälfte aller Erwachsenen sagt von sich selbst, ein 
sehr unsicherer Schwimmer oder sogar ein Nichtschwim-
mer zu sein. 
Für junge Eltern können die eigenen Kinder Motivation 
sein, sichere Schwimmer zu werden – nicht zuletzt, falls 
diese beim gemeinsamen Strandbesuch im Wasser einmal 
Hilfe brauchen sollten. 
Aufgrund dessen haben wir einen neuen Erwachsenen-
schwimmkurs ins Leben gerufen! Dieser wurde direkt su-
per angenommen und ist bereits ausgebucht. Auf unserer 
Website erfahrt ihr aber direkt, wenn ein neuer Kurs startet!

Schwimmen
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Tolle Veranstaltungen für die Jahn-Senioren 
Traditionell gut fing das Jahr 2023 im 
Januar mit dem Seniorenglühen ein-
schließlich Grillen im SportPARK an. 
Trotz Nieselregen, Stromausfällen so-
wie fehlendem Senf und Ketchup war 
dieser Nachmittag und Abend wie-
der mal ein voller Erfolg. Außerdem 
fanden noch die Wahlen zur Senio-
renvertretung statt. Alle derzeitigen 
Mitglieder der Seniorenvertretung, 
Marlies, Rita, Mechthild und zweimal 
Werner, wurden dabei einstimmig 
wiedergewählt. 

Gute Stimmung beim Seniorenglühen

Bestes Wanderwetter hatten die Teilnehmer

Eine sehr schöne Wanderung in Drei-
erwalde, einschließlich Grünkohlessen 
im Hotel Sasse, fand im Februar statt. 
Die Verantwortlichen hatten schönes 
Wetter bestellt, so dass alle Teilneh-
mer bester Stimmung waren.
Im März fand ein Kino Nachmittag für 
alle Senioren im Cinetech Rheine statt. 
Bei einem Gläschen Sekt sowie Kaffee 
und Kuchen und einem sehr schönen 
Film konnten wir 80 Mitglieder im 
Kino begrüßen. Die Reklame im Kino-
saal für die zwei Veranstaltungen im 

April fiel unterschiedlich aus. Die Be-
sichtigung der Kaffeerösterei Kater in 
Steinfurt war sogar überbucht, das ge-
plante Bierbrauen im Dorfladen Rod-
de fiel hingegen mangels Teilnehmer 
aus. Und dabei hätten 20 Teilnehmer 
schon gereicht! Trotzdem werden wir 
versuchen, dieses Event noch einmal 
durchzuführen mit dann hoffentlich 
genügend Teilnehmern.
Im Mai wird eine Fahrradtour von un-
serem Fahrrad-Guide Helmut durch-
geführt. Das Ziel ist hier Enkings Müh-
le mit Besichtigung der Mühle sowie 
Kaffee und Kuchen. Alle weiteren Ver-
anstaltungspunkte stehen natürlich 
auch auf der Vereinshomepage unter: 
www.tvjahnrheine.de/senioren 

Alle wichtigen Informationen 
rund um die Seniorenveranstal-
tungen findet ihr auf der Seni-

oren-Infotafel im Flur im Sport-
PARK. 

Der TV Jahn-Rheine trauert um seine 
verstorbenen Mitglieder

Heinrich Hein
Heinrich Bohlen

Hans Otto Altmeppen
Anni Scholten 

Annette Schipmann

Senioren



...NOCH KEINEN AUSBILDUNGS-
PLATZ?! – KOMM‘ INS HARDY TEAM!

Kaufmann (m/w/d) für 
Groß- und Außenhandels-
management

Kaufmann (m/w/d) für 
Büromanagement

Kaufmann (m/w/d)  
im E-Commerce

Fachinformatiker (m/w/d)
Systemintegration

Elektroniker (m/w/d) 
für Betriebstechnik

Fachkraft (m/w/d) 
für Lagerlogistik

WIR BILDEN AUS:

#hardyrockt

www.hardy-schmitz.de
www.yello-net.de



22

Make ´em rise wird Westdeutscher Meister
Ereignisreiche, erfolgreiche Wochen-
enden liegen hinter den Leistungs-
gruppen des Fachbereichs Tanzen. 
Am 29.04.2023 starteten die Gruppen 
der Make ´em crew in die Wettkampf-
saison. „In unseren Leistungsgruppen 
tanzen die besten Tänzerinnen und 
Tänzer aus unseren Tanzgruppen“, er-
klärt Rika Hebbeler vom TV Jahn das 
Prinzip. 

Los ging es am Samstag, den 
29.04.2023, um 06.00 Uhr mit dem 
Bus zur Deutschen Meisterschaft UDO 
in Duisburg. „Die Wochen vor dem 
Wettkampf haben wir sehr viel trai-
niert, damit die Tänze rechtzeitig ste-
hen. Alle Gruppen sind fertig gewor-
den und haben auf der Bühne richtig 
Gas gegeben“, erzählt Trainerin Merle 
Zeise. 

Am besten abgeschnitten haben an 
diesem Tag die jüngsten Tänzerinnen 
und Tänzer der Gruppe Make ́ em rise. 
Sie holten in der Kategorie „Under 14 
Novice“ den 2. Platz. Die etwas Älte-
ren Make ´em rock sicherten sich in 
der Kategorie „Under 16 Intermedia-
te“ den 4. Platz. „Man hat richtig ge-
sehen, dass alle Spaß hatten und sich 
über den Start der neuen Saison ge-
freut haben“, ergänzt Trainerin Mar-
nie Stegemann.  Das zog sich auch 
im weiteren Verlauf durch. Make ´em 
proud (10. Platz) und Make ´em stare 
(18. Platz) traten beide in der Katego-
rie „Over 18 Intermediate“ an. 

Zusätzlich zu den Gruppen ging bei 
der Meisterschaft ein Duo an den 
Start. Emelie Ludwig und Zoe Klein-
haus traten gegen eine sehr starke 
Konkurrenz an und konnten sich mit 
dem 2. Platz durchsetzen. 

Wechsel der Fachbereichsleitung Tanzen
Tschüss Lisa, hieß es am Freitag, den 
02.06.2023 beim TV Jahn-Rheine. 
Die langjährige Fachbereichsleiterin 
Lisa Ferreira Torres verabschiedete 
sich mit einem Mittagsbrunch von ih-
ren Kolleg*innen, Trainer*innen und 
Tänzer*innen und geht nun in den 
Mutterschutz. Im August bekommt sie 
Nachwuchs. Doch für ihre Nachfolge 

Platz 1 für Make ´em rise bei der WDM

Die Gruppe Make ´em rock bei der WDM

Make ´em proud mit ihrer Trainerin Natalia 
Riedel

Make ´em  stare mit ihren Trainern Henry 
Nanteza und Natalia Riedel (Mitte) 

Lange Zeit zum Durchschnaufen blieb 
den Tänzerinnen und Tänzern nicht. 
Bereits am darauffolgenden Wochen-
ende ging es für die Gruppen Make 
´em rise und Make ´em rock, sowie für 
die Small Groups MR Crew und Rocks 
zur Westdeutschen Meisterschaft vom 
DAT nach Unna. 

„Bei diesem Wettkampf musste die 
Choreo länger sein als bei der Deut-
schen Meisterschaft. Wir haben unter 
der Woche nochmal ein Extratraining 
eingelegt“, betont Alina Schorr. Am 
Wettkampftag hat man den Tanz-
gruppen die Anstrengung nicht an-
gesehen. „In der Sichtungsrunde hat-
ten beide Gruppen noch zwei kleine 
Fehler in der Choreo, haben sich aber 
trotzdem beide für die M-Reihe quali-
fiziert. Hier tanzen die besseren Grup-
pen. Die Kinder haben die Finalrunde 
richtig gerockt“, freut sich Wiebke 
Lehr über die Leistung. 

Am Ende des Tages sicherte sich 
Make ´em rise mit dem 1. Platz den 
Titel Westdeutscher Meister. Make 
´em rock belegte den 3. Platz. Für die 
Small Groups lief es ebenfalls gut. 
Die MR Crew (Kids) sicherte sich den 
1. Platz, die Gruppe Rocks (Junioren) 
den 2. Platz. 

„Die Konkurrenz ist in diesem Jahr 
sehr stark. Wir sind sehr froh, dass wir 
uns so gut durchsetzen konnten und 
einen guten Start in die Saison gefun-
den haben“, schließt Rika Hebbeler 
zufrieden ab. 

Als nächstes stehen Meisterschaften 
vom DTHO und TAF an. 

ist gesorgt. Die langjährige Trainerin 
und Mitarbeiterin Larissa Vollrath tritt 
in große Fußstapfen und übernimmt 
ab sofort die Leitung des Fachbe-
reichs Tanzen. 
Wir wünschen Lisa von Herzen alles 
Gute und freuen uns, wenn sie uns 
bald mit ihrem kleinen Mini-Tänzer 
besuchen kommt. 

Tanzen
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Neu im Programm: K-Pop
Die Nachfrage war riesig, nach dem 
neuen Angebot K-Pop. „Seit Mitte 
April bieten wir gemeinsam mit Trai-
nerin Carolina Dierks ein Anfänger-
Angebot an. Dieses war sehr schnell 
ausgebucht, die Nachfrage riss nicht 
ab“, erzählt Lisa Ferreira Torres. 
K-Pop steht für „koreanische populäre 
Musik. Die Tänze bestehen aus vielen 
verschiedenen Stilen. Es geht dabei 
vor allem um Spaß, Ausdruck und um 
die Show. Als Fan dieser Musikrich-
tung ist es ein tolles Gefühl zusam-
men mit der Community die Tänze zu 
den Liedern zu lernen. 

Nach dem Anfänger-Angebot soll es 
weitergehen. „Wir sind derzeit mit 
Caro in Gesprächen und schauen ge-
meinsam, wie es nach den Sommer-
ferien weitergehen kann. Wir könnten 
uns vorstellen K-Pop als festes Ange-
bot mit in die Abteilung aufzunehmen 
und dieses in Einsteiger und Fortge-
schrittenen-Stunden zu unterglie-
dern“, so Ferreira Torres weiter. 

Alle Informationen sind erhältlich un-
ter: www.tvjahnrheine.de/k-pop
Interessenten können sich gerne auf 
die Interessenten-Liste setzen. Sie 
werden dann umgehend informiert, 
sobald das neue K-Pop Konzept steht. 

Der Einsteiger-Kurs K-Pop war komplett ausgebucht. Nach den Ferien geht´s weiter

Tanzen

Termine 2023

29.07. - 30.07.23 - Tanzcamp 
nicht final terminiert - Showcase

21.10.23 - Dance Day
04.11.23 - Dance Contest

07.12.23 - Bambini Weihnachtsfeier
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Start der Tauchabteilung in die Saison 2023
Die Tauchabteilung ist Mitte Mai voller Schwung in die Frei-
wassersaison gestartet, und die nächsten gemeinsamen Ak-
tivitäten folgten unmittelbar mit einer gemeinsamen Fahrt 
am Christi Himmelfahrts-Wochenende. Auf dem Programm 
stand der Kukwitzer See bei Leipzig, der sich durch seine 
sehr guten Sichtweiten und die interessante Fauna und Flo-
ra auszeichnet. 
Für das Jahr 2023 hat die Tauchabteilung neben den re-
gelmäßigen Tauchtreffs Montagsabends, bei denen Tauch-
gänge in den umliegenden Seen stattfinden, viele weitere 
Termin, wie z.B. die Fahrten zum Kreidesee Hemmor bei 
Stade oder der Besuch des „See im Berg“ bei Messinghau-
sen, geplant. Der Veranstaltungshöhepunkt wird jedoch si-
cher die zusammen mit dem Kooperationspartner „TG Lin-
gen“ geplante Fahrt in den Herbstferien nach Südfrankreich 
„Saint Tropez“ an die Côte d’Azur sein. 
Die Ausbildungslehrgänge zum VDST Bronze (CMAS*) Tau-
cher bzw. VDST Silber (CMAS **) Taucher sind bereits im 
April gestartet und laufen auf Hochtouren. Für alle diejeni-
gen, die Interesse an diesem faszinierenden Sport haben, 
bietet die Abteilung am 24. Juni im Freibad Rheine einen 
„Tag des Tauchens“ mit kostenlosem Schnuppertauchen für 
Jedermann/-frau an.

Kostenloses Schnuppertauchen im Freibad Rheine am 24. Juni

Interessierte können sich unter tauchen@tvjahnrheine.de 
zum Schnuppertauchen anmelden. Wir freuen uns auf Euch!

PALSTRING
der küchenherstellerSTEINFURTER

MAIL

WWW

TEL

info@palstring.de
palstring.de
0 25 51 / 93 93 - 0

Smartphone-App

Facebook

YouTube

HAUSANSCHRIFT Sonnenschein 39
Steinstrasse 9
48565 Steinfurt

SHOWROOM

Ihre neue Küche direkt vom Hersteller

Tauchen



Studieren heißt
Zukunft gestalten

Hochschule für
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jetzt für das

Wintersemester
2023/24 am

Campus Rheine!
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Horst Hochmann wird Tennis-Ehrenmitglied

Jahreshauptversammlung und Doppelturnier

Der Vorstand der Tennisabteilung 
hatte auf der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung eine große Über-
raschung parat: Man schlug vor, Horst 
zum Ehrenmitglied zu ernennen! 
Horst war im Dezember 85 Jahre alt 
geworden. Das war aber nur der An-
lass, Grund für diese Entscheidung 
waren die zahlreichen Verdienste, die 
er in den vergangenen Jahrzehnten 
erworben hatte. Ja, Horst ist schon seit 
1975 dabei, gehört also zu den Grün-
dungsmitglieder der Abteilung. Und 

Erstmalig führte die Tennisabteilung 
an einem Samstagabend ihre JHV 
durch. Gleich anschließend ging es 
weiter mit einem Doppelturnier in der 
vereinseigenen Tennishalle. Alle Teil-
nehmer waren sich einig, dass man 
diese Kombination auch im nächsten 
Jahr fortsetzen sollte. 
Die Wahlen verliefen ohne Überra-
schungen: Der gesamte Vorstand und 
auch die Mitglieder der Ausschüsse 
wurden einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt. In seiner Rückschau auf das 
vergangene Tennisjahr konnte Man-
fred Niemann stolz verkünden, dass 
konstant etwa 200 Tennisspieler in 
der Abteilung seien und daher die Fi-
nanzen eine gute Basis hätten. 
Dann bedankte er sich bei seinen Mit-
arbeitern und ganz besonders bei den 
Trainern, von denen 3 ja zusätzlich 
auch im Vorstand mitarbeiten: Bert-
hold Niemann, Tobias Gruschka und 
Florian Bauma. Außerdem trainieren 
Resi Niemann, Alex Noack und neuer-
dings auch Jan Lenzing und natürlich 
Horst Hochmann! Aber zu Horst mehr 
an anderer Stelle. 
Ganz große Erfolge im vergangenen 
Tennisjahr konnte Sportwart Berthold 
N. in seinem Saisonrückblick zwar 
nicht vermelden, aber dennoch seien 
die (wenigen) Mannschaften der Er-
wachsenen, die trotz der Corona-Ein-
schränkungen gestartet seien, recht 
erfolgreich gewesen.
Unsere Jugendwarte Tobias und Flo-
rian berichteten dann über das er-
folgreichste Tennisjahr seit langer Zeit 
bei den Jungen! Aber darüber konnte 
man ja fast wöchentlich in der Tages-
presse lesen. Denn die zugehörige 
Pressearbeit verrichteten die beiden 
Trainer ebenfalls selbst. Vielen Dank 
auch dafür! Detailliert nachlesen kann 

Das Foto zeigt die Teilnehmer der Endrunde 
des Doppelturniers und die wieder gewähl-
ten Vorstandsmitglieder: Berthold (oben, 
2.v.l.) und Manfred Niemann (o.,2.v.r.) u. 
Andre Köster (o.,ganz r.), in der Mitte Florian 
Bauma (1.v.l.), Tobias Gruschka (2.v.l.), Sabine 
Stockel-Veltmann (2.v.r.) und Resi Niemann 
(ganz r.), Guido Hagen, Michelle Kessebohm 
und Ralf Thien (u.v.l.)Die Schreinerei Dölling stiftete die Geräte

man all das im Jugendbericht (siehe 
Tennis-Homepage!), deshalb an die-
ser Stelle nur soviel:  
Bei den Junioren U18 wurde die 
Mannschaft Vizebezirksmeister, blie-
ben Matthis Wehmschulte und Jan 
Lenzing ungeschlagen und wurden 
Kreismeister (Matthis) und Vizemeis-
ter (Jan)! Aber auch die jüngeren 
Jahrgänge haben erste Erfolge zu ver-
zeichnen. So wurde Matthis Braam Vi-
zekreismeister U16. Bei den Mädchen 
reichte es 2022 noch nicht ganz für 
die vorderen Platzierungen. 
Anschließend bedankten sich dann 
die Anwesenden bei den Mitglie-
dern der verschiedenen Ausschüsse 
für ihre gute Arbeit. Auch in Zukunft 
sind dies Guido Hagen/Christiane 
und Klaus Helmich/Ralf Thien/Andre 
Köster (Sport- und Clubhaus), Günter 
Kastner (Getränkebestand und –be-
stellung), Britta Köster (Clubhausver-
zehr), Andre Köster (Homepage) und 
Sabrina Nähring (Presse Damen und 
allgemein). 
Unter dem TOP Verschiedenes be-
dankte der Abteilungsleiter sich bei 
Wolfgang und Jakov für die sorgfäl-
tige Arbeit auf der gesamten Außen-
anlage. Jeder einzelne Tennisspieler 
kann. In Zukunft seine Platzpflege 

mindestens genauso gut durchführen 
wie bisher, weil die Schreinerei Dölling 
für die neue Saison ein komplettes 
Sortiment dafür gefertigt und gestif-
tet hat. Für diese großzügige Spende 
gab es starken Beifall von allen Anwe-
senden. 
Ach ja! An diesem Abend wurde ja 
nicht nur über Sport geredet, sondern 
auch gespielt!  Die Turnierleitung 
(Dank an Andre und Berthold!) hat-
te nicht nur Verpflegung mitbringen 
lassen (Vielen Dank an die Damen!), 
sondern auch 3 Doppelrunden ausge-
lost. Als dann gegen 23 Uhr die Sieger 
feststanden (Sabine Stockel-Veltmann 
vor Resi Niemann bei den Damen und 
Andre Köster vor Florian Bauma bei 
den Herren), konnte man endlich zwar 
erschöpft, aber zufrieden im Infozent-
rum zum gemütlichen Teil übergehen.

von Anfang an engagierte er sich in 
verschiedenen Funktionen: jahrelang 
als Technischer Leiter bzw. Sportwart 
im Tennisvorstand, immer aber als 
Trainer, der mit unendlicher Geduld 
Jahner jeden Alters für das Tennis-
spiel begeisterte. Besonders bekannt 
war und ist er für sein Händchen für 
jüngere Kinder, die er in der sog. KiSS 
spielerisch in verschiedenen Sport-
arten trainierte. Wenn sie sich dann 
besonders für Tennis interessierten 
bzw. talentiert zeigten, sorgte er für 

Nachwuchs bei den sog. Bambinos, 
also den jüngsten Teilnehmern am 
Training der Tennisabteilung.
Wie viele Kinder und Erwachsene bei 
Horst auf seine ureigene Art das Ten-
nisspiel kennen- und liebengelernt 
haben, läßt sich nicht mehr feststel-
len. Auf jeden Fall hat er es verdient, 
zum Ehrenmitglied der Abteilung ge-
macht zu werden. Und damit waren 
alle Anwesenden anläßlich seines 85. 
Geburtstags im Dezember einverstan-
den! 

Tennis
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Kennenlern-Angebote im Sommer
Unsere Tennisabteilung ist vor ei-
nigen Wochen in die Außen-Saison 
gestartet. Neben den regulären Trai-
ningseinheiten bietet die Abteilung 
auf den acht Ascheplätzen im Sport-
PARK an der Germenanellee auch in 
diesem Sommer wieder Kennenlern-
Angebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene an. „So haben auch 
Nichtmitglieder und Interessenten 
die Möglichkeit diesen tollen Sport 
kennenzulernen“, freut sich Abtei-
lungsleiter Manfred Niemann. Für die 
Angebote stehen gut ausgebildete 
Trainer*innen zur Verfügung, die da-
für sorgen, dass durch ordentliche 
Technik schon bald ein ansehnlicher 
Ballwechsel zustande kommt. Pro 
Gruppe trainieren maximal vier Teil-
nehmende. Diese werden je nach Alter 
und Vorkenntnissen vom Trainerteam 
eingeteilt. „Unser Kennenlern-Ange-
bot umfasst zehn Trainingsstunden“, 
ergänzt Florian Bauma, Tennistrainer 

des Vereins. Er steht unter anderem 
als Ansprechpartner zur Verfügung 
und berät die Interessenten gerne 
persönlich. 

Weitere Informationen zum Kennen-
lern-Angebot sind erhältlich unter: 
www.tvjahnrheine.de/tennis-ken-
nenlernen  

Im Sommer haben Kinder, Jugendliche und Erwachsene die Möglichkeit, Tennis auszuprobieren

Die Tennisabteilung trauert um ihren 
ehemaligen Abteilungsleiter  

Günther Zühlke 

*09.12.1933 06.02.2023

Erster Saisonsieg der Damenmannschaft
In ihrem zweiten Mannschaftsspiel hat die Tennisdamen-
mannschaft ihren ersten Saisonsieg in der Kreisliga erzielt. 
Nach einer umkämpften Aufholjagd konnten sich die Da-
men bei ihrem ersten Auswärtsspiel Mitte Mai mit einem 
4:2 gegen die starken Gegnerinnen des SV Vorwärts Gro-
nau durchsetzen. 

In der ersten Einzelrunde mussten sich Dorothee Teders 
und Anna Poser, trotz ihres Kampfgeistes und Einsatzes, 
nach zwei hart umkämpften Stunden geschlagen geben. 
Helena Rietmann und Marie-Philine Kock zeigten sich von 
diesem Rückstand unbeeindruckt und spielten ihr bestes 
Tennis auf dem Court. Dadurch wurde der Rückstand auf 
2:2 ausgeglichen. Die Partie war wieder offen und der TV 
Jahn zurück im Rennen. 

In das erste Doppel wurden die spielstarken Damen Helena 
Rietmann und Anna Poser geschickt. Nach einem spannen-
den Match hat sich das Team mit 6:4 7:5 durchgesetzt. Die 
für das Doppel neu eingewechselte Rebecca Dölling konnte 
durch gutes Zusammenspiel und Teamgeist mit ihrer Part-
nerin Marie-Philine Kock den Spieltag erfolgreich mit 6:7 
6:3 und 10:7 beschließen und damit den Sieg nach Rheine 
holen.  

Mit diesem Sieg im Rücken blickt die Damenmannschaft 
selbstbewusst auf die nächsten Spieltage und ist motiviert 
die Serie weiterzuführen.

v.l. Marie-Philine Kock, Rebecca Dölling, Helena Rietmann , Anna Poser 
und Dorothee Teders

Tennis
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Erfolgreiche Wettkampfsaison für Jahn-Turnerinnen
Anfang Februar startete die Wett-
kampfsaison für die Turnerinnen. Am 
26.02.2023 ging es mit zwei Mann-
schaften zu den Mannschaftsmeis-
terschaften nach Dülmen. In der Al-
terskategorie 2012-2013 starteten 
Marisa Prinz, Anna Ripploh, Marla 
Kemper und Rieke Engelshove. „Für 
drei der vier Turnerinnen war es der 
erste Wettkampf. Wir sind sehr stolz 
auf unsere kleinen Schützlinge, die 
super Leistungen gezeigt haben“, be-
tont das Trainerduo bestehend aus 
Michelle Kipp und Marie Lübke. Die 
Mannschaft erreichte insgesamt den 
6. Platz von 10 Mannschaften.  

Am Nachmittag waren die jüngeren 
Turnerinnen in der Alterskategorie 
ab 2014 an der Reihe. Carolina Leh-
mann, Lena Reeker, Karla Jansen und 
Frederike Weichel haben hervorra-
gende Leistungen an den vier Geräten 
gezeigt und konnten sich damit den 
zweiten Platz von insgesamt 15 Mann-
schaften sichern. „Es haben lediglich 
1,05 Punkte zum ersten Platz gefehlt 
und mit ganzen 7 Punkten hatten wir 
Vorsprung vor Platz 3“, berichten die 
Trainerinnen Julia Schneider und Mi-
chelle Kipp stolz. 

Gaumeisterschaft von links Julia Schneider, 
Valeria Braun, Nike Siering, Mia Jansen, Greta 
Hüsing, Leni Hüwe, Wendy van Berkel

Friederike Weichel, Karla Jansen, Lena Reeker, 
Carolina Lehmann mit den Trainerinnen 
Michelle Kipp und Julia Schneider

Am Samstag, den 04.03.2023 gingen 
insgesamt vier Mannschaften der 
Jahrgänge 2012 und jünger in Dülmen 
bei den Mannschaftsmeisterschaf-
ten an den Start. Und diese waren in 
sehr guter Form. Besonders die Leis-
tungen am Reck sind hervorzuheben. 

„Bei den Mannschaftsmeisterschaften 
dürfen fünf Turnerinnen mitturnen, 
die besten vier Wertungen fließen in 
die Endsumme“, erklärt Trainerin Julia 
Schneider.

Mannschaft eins, bestehend aus Ta-
mila Klassen, Leona Feller, Elina Kaul, 
Leonie Jürgens, Florentine Bischoff 
und Lena Strotmann, belegte den 3. 
Platz mit nur 0,6 Punkten Abstand 
zum 2. Platz. „Leona Feller zeigte be-
sonders starke Leistungen am Reck. 
Von 15 möglichen Punkte erreichte 
sie 14,7 Punkte“, freut sich Trainerin 
Wendy van Berkel. 

Die 2. Mannschaft bestand aus den 
Turnerinnen Nele Wermers, Luisa 
Horstmann, Ege Su Kaplan und Lou-
isa Krümpel. „Die Mannschaft hat den 
8. Platz belegt. Eine super Leistung, 
wenn man bedenkt, dass die Gruppe 
nur einmal pro Woche trainiert“, be-
tont Schneider. 
Im Jahrgang 2014 und jünger haben 
Charlotte Rieger, Kate Klostermann, 
Kira Schneider, Ella Neumann und 
Frieda Ernsting hervorragende Leis-
tungen abgeliefert. Sie belegten Platz 
drei von insgesamt neun Mannschaf-
ten. 

Zum Schluss gab es dann noch einen 
Platz auf dem Siegertreppchen. Mit 
einem Abstand von 6,9 Punkte holte 
sich die Mannschaft bestehend aus 
Valeria Braun, Nike Siering, Mia Jan-
sen, Leni Hüwe, Greta Hüsing und 
Jule Vinerius den 1. Platz. Insgesamt 
drei der vier Mannschaften des TV 
Jahn konnten sich mit ihren Leistun-
gen für die Gaumeisterschaften am 
25.03.2023 in Lengerich qualifizieren 
und auch diese lief für die Sportler 
bestens. 

„Wir sind Münsterlandmeister gewor-
den“, freut sich Trainerin Julia Schnei-

Von links:  Leonie Jürgens, Lena Strootmann 
Leona Feller, Elina Kaul, Tamila Klassen

der über den Erfolg ihrer Schützlinge 
bei den Gaumeisterschaften. Vor Ort 
trafen drei Ligen aus dem Münster-
land aufeinander.  

Drei Mannschaften des Rheinenser 
Sportvereins gingen in drei verschie-
denen Alterskategorien an den Start. 
Den Anfang machten die älteren Tur-
nerinnen (Jahrgang 2010 und jünger) 
Valeria Braun, Nike Siering, Mia Jan-
sen, Leni Hüwe und Greta Hüsing. Sie 
zeigten sich besonders stark, landeten 
verdient auf dem 1. Platz und sind da-
mit Münsterlandmeister. 

Die Mannschaft des Jahrgangs 2014, 
bestehend aus Charlotte Rieger, Kate 
Klostermann, Kira Schneider, Ella 
Neumann und Frieda Ernsting glänzte 
ebenfalls mit ihrem tollen Auftreten. 
„Die Konkurrenz war sehr stark. Trotz-
dem haben unsere Mädels die Turn-
übungen an den vier Geräten sau-
ber durchgeturnt“, erzählt Trainerin 
Wendy van Berkel. Am Ende des Tags 
reichte es für die Mannschaft mit dem 
3. Platz für eine Platzierung auf dem 
Treppchen. „Valeria Braun und Char-
lotte Rieger sicherten sich zudem die 
Höchstwertungen aller Turnerinnen 
und Turner des Wettkampfes. 

Auch die dritte Mannschaft hatte sich 
in Dülmen für die Gaumeisterschaften 
qualifiziert. Sie traten gegen sehr star-
ke Konkurrenten aus Gescher, Lenge-
rich und Recken an. Am Ende mussten 
sich Elina Kaul, Leona Feller, Leonie 
Jürgens, Tamila Klassen und Lena 
Strootmann mit dem 7. Platz zufrie-
dengeben. 

„Es war für alle Jahn-Turnerinnen ein 
sehr erfolgreicher Tag. Wir sind stolz 
auf jede einzelne unserer kleinen Ta-
lente“, schließt Julia Schneider zufrie-
den ab. 

Turnen
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Erfolgreiche Skifreizeit der Wintersport-Abteilung
„Auffe aufn Berg“ hieß es in der Wo-
che vom 14.-20.03.2023 für die Grup-
pe der Skifreizeit. Das gleichnamige 
Lied und der dazugehörige Tanz wur-
den schnell zum Motto der Skiwoche. 
Am Dienstag, den 14.03.2023 ging 
es für die 45 Teilnehmenden gegen 
19.45 Uhr mit dem Busunternehmen 
Dartmann GmbH aus Salzbergen los 
in Richtung Südtirol. Nach der Nacht-
fahrt und einer kleinen Stärkung in 
der Unterkunft Moserhof in Terenten, 
fuhr die Truppe weiter zum Skigebiet 
Kronplatz.  

„Die Anfänger unter den Skifahrenden 
belegten vor Ort einen dreitägigen 
Skikurs. Auch einige Fortgeschritte-
ne haben ihre Fähigkeiten in einem 
Fortgeschrittenen-Kurs nochmal auf-
gefrischt“, erzählt Larissa Vollrath, 
Abteilungsleiterin Wintersport. Der 
Vorstand der Abteilung des TV Jahn 
hat die Skifreizeit zum zweiten Mal 
gemeinsam mit Dartmann-Reisen 
organisiert.  „Am ersten Skitag war 
es leider noch sehr windig. Doch im 
Laufe der Woche zeigte sich das Wet-
ter von seiner besten Seite, richtiges 
Kaiserwetter“, zeigt sich Rika Hebbeler 
äußerst zufrieden. 

Abseits der Piste wurde den Teilneh-
menden ein buntes Programm gebo-
ten. „Wir waren in diesem Jahr eine 
bunt gemischte Truppe aus jungen 
und älteren Teilnehmenden und ha-
ben versucht, alle mit einzubeziehen. 
Die Stimmung war in der ganzen Wo-
che super“, betont Lutz Albers. So gab 
es z.B. Ticks und Aufgaben für alle, die 
im Laufe der Woche entlarvt werden 

mussten, die Wahl zum Depp des Ta-
ges, ein spontanes Bierpong-Turnier, 
Après-Ski im K1, ein Casinoabend und 
ein Skirennen. Zum Abschluss stand 
am Sonntag die Skitaufe an. „Alle Ein-
steiger wurden in einer kleinen Zere-
monie mit ihrem Skinamen getauft 
und in die Skifamilie aufgenommen“, 
erklärt Eike Saatjohann mit einem Au-
genzwinkern den Ablauf.  

Am Montag, den 20.03.2023 in der 
Früh ging es dann gegen 06.30 Uhr 
wieder zurück in die Heimat. „Die 

Skifreizeit war richtig geil, im nächs-
ten Jahr auf jeden Fall wieder“, beton-
te Teilnehmer Alex Petrov lautstark 
im Bus. Da waren sich alle Teilneh-
menden und das Orga-Team einig. So 
wurden direkt die Planungen für die 
Skifreizeit 2024 in Angriff genommen. 
Weitere Infos dazu folgen in Kürze un-
ter www.tvjahnrheine.de/skifreizeit 

Bestes Kaiserwetter im Skigebiet Kronplatz

Die 45 Teilnehmenden waren begeistert von der Skiwoche Gute Stimmung auch neben der Piste

Wintersport
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Familienfest für Groß und Klein am 18.06.2023
Kurz vor den Sommerferien geht es 
rund im SportPARK bei der diesjähri-
gen Familiade. „Unser Orga-Team hat 
ein tolles Programm für Familien und 
Freunde auf die Beine gestellt“, ver-
rät Organisatorin Darline Nahber, TV 
Jahn. 

Am Sonntag, den 18.06.2023 sind alle 
Familien aus Rheine und Umgebung 
in der Zeit von 13.30-18.00 Uhr herz-
lich zur Familiade eingeladen. Auf die  
Besucher warten spannende Attrak-
tionen, wie der Big Power Run, eine 
Vielzahl an verschiedenen Hüpfbur-
gen sowie Kinderschminken. „Kinder 
jeden Alters können sich hier nach 

Weitere Infos unter: 
www.tvjahnrheine.de/familiade

Herzenslust austoben“, betont Nah-
ber. „Auch unsere Abteilungen sind 
vor Ort. Sie bieten verschiedene Mit-
mach-Aktionen und Mini-Workshops 
an“, ergänzt sie. Neben viel Spiel, Spaß 
und Sport ist bei dieser Veranstaltung 
auch ausreichend für das leibliche 
Wohl gesorgt. Der Eintritt an diesem 
Tag ist frei.

Abgerundet wird die Veranstal-
tung durch ein vielfältiges Bühnen-
programm aus Tanz-, Turn- und 
Kampfsport-Showeinlagen. „Wir freu-
en uns, auf einen erlebnisreichen Tag 
in unserem SportPARK. Der Eintritt ist 
frei“, lädt Nahber herzlich ein. 

Veranstaltungen
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Klausurtagung Präsidium und Vorstand

Bei einer gemeinsamen Klausurtagung im Februar in Brochterbeck haben die Mitglieder des Präsidiums und Vorstands wichtige Grundlagen für das 
Jahr 2023 gelegt. Der Vorstand präsentierte unter anderem sein Arbeitspapier für das Kalenderjahr. Angelehnt an den neuen Claim beschreibt der 
Vorstand unter den Überschriften „Wir sind“, „Dein Sport“ und „in Rheine“, welche Schwerpunkte in diesem Jahr gesetzt werden sollen. Unter anderem 
möchte sich die Vereinsführung mit einem Good Governance-Konzept beschäftigen. In diesem Zusammenhang soll ein Ethik-Kodex für alle Mitarbei-
tenden und Mitglieder erstellt werden. Verschiedene Maßnahmen zur Steigerung der Mitgliederzufriedenheit und Kooperationsprojekte mit anderen 
Vereinen und Einrichtungen in Rheine stehen ebenfalls weit oben in der Prioritätenliste. 

Veranstaltungen
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Von der Vision zu den Zielen und Maßnahmen 
Wir haben uns seit dem Sommer 2022 
intensiv mit unserem Selbstverständ-
nis als Sportverein beschäftigt und 
auf Grundlage unserer Wertvorstel-
lungen eine Vision und Mission für 
unseren Verein erarbeitet. Gerade bei 
den gravierenden gesellschaftlichen 
Veränderungen, wie zum Beispiel den 
Folgen der Pandemie, des Krieges in 
der Ukraine oder des Klimawandels, 
halten wir es für besonders wichtig 
und zukunftsweisend, auf Basis einer 
Vision und Mission unsere Ziele und 
Prioritäten zu setzen.

Wir haben uns für diesen Prozess viel 
Zeit genommen, etwa für Workshops, 
Präsentationen aber auch Diskussi-
onen. So war es möglich, ausführlich 
mit verschiedenen Akteuren im Ver-
ein zu argumentieren, was dem ge-
samten Prozess sehr gutgetan hat.
Die erarbeitete Vision soll die Funk-
tion eines Leuchtturms einnehmen, 
der in den kommenden Jahren die 
Richtung bei der Vereinsentwicklung 
vorgeben soll. Die Vision dient somit 
allen ehren- und hauptamtlichen Mit-
arbeitenden als Orientierung und soll 
sinnstiftend wirken.

Die Mission beantwortet die Frage: 
„Was wollen wir ab morgen jeden 
Tag tun, um unsere Vision Wirklich-
keit werden zu lassen?“ Sie benennt 
Zweck und Auftrag unseres Vereins 
und richtet sich stärker als die Vision 
an Mitglieder und sportinteressierte 
Menschen in Rheine.
 

Auf Basis unserer Vision und Mission 
hat der Vorstand strategische Mehr-
jahresziele für unseren Verein for-
muliert, die die Fachbereiche Fitness, 
Tanzen und Kindersport als Grundla-
ge für ihre Jahresziele 2023 genutzt 
haben. Diese Ziele dienen wiederum 
unseren Mitarbeitenden zur Ablei-
tung von Maßnahmen, die in diesem 
Jahr durchgeführt wurden oder noch 
durchgeführt werden. So ist sicher-
gestellt, dass alle Maßnahmen auf 
die Vision und Mission einzahlen 
und Handlungen ein hohes Maß an 
Stringenz erhalten. Der eingeschlage-
ne Weg wird vom Vorstand und den 
Fachbereichen erfolgreich bewertet 
und soll bei den Planungen für 2024 
fortgeführt werden. Hierbei möchten 
wir prüfen, inwieweit sich die Heran-

gehensweise auf unsere ehrenamtlich 
geführten Abteilungen übertragen 
lässt. 

Eine Kampagne für unseren neuen 
Claim startet in der zweiten Jahreshälf-
te. Unser Claim „Wir sind Dein Sport in 
Rheine.“ soll die Inhalte von Vision und 
Mission in einem kurzen, prägnanten 
und merkfähigen Satz transportieren. 
Er ist also so etwas wie die Kurzform 
unserer Vision und Mission, stärkt die 
Positionierung und Wiedererkennung 
unseres Vereins und vermittelt unsere 
Kernbotschaften und Alleinstellungs-
merkmale. Die Einführung des Claims 
ist für die zweite Jahreshälfte geplant 
und wird von einer breit angelegten 
Kampagne begleitet, um möglichst 
viele Menschen zu erreichen und für 
unseren Verein zu begeistern. In den 
kommenden Wochen werden Umset-
zungsmöglichkeiten für den Einsatz 
des Claims entwickelt, so dass alle 
Abteilungen und Einrichtungen den 
Claim ab dem Herbst einsetzen kön-
nen. An dieser Stelle folgt deshalb 
auch schon die Ankündigung für das 
nächste Titelthema des Überschlag, 
denn hier dreht sich (fast) alles rund 
um „Wir sind Dein Sport in Rheine.“

Unsere Vision 
Wir gelten als der Verein mit den zu-
friedensten Mitgliedern und ziehen 
dadurch immer mehr 
Sportler*innen und Engagierte an. 

 
Unsere Mission 
Wir begeistern uns für jeden Men-
schen und schenken ihm, seinen In-
teressen und Wünschen ein Zuhau-
se. 
Wir sind immer einen Schritt voraus 
und schaffen so ein attraktives An-
gebot für Sport, Bewegung und Bil-
dung. 
Wir leisten damit einen wichtigen 
Beitrag zur glücklichen und gesun-
den Lebensführung der Menschen in 
Rheine. 

Nachrichten

Das Leitbild ist die Zusammenfassung von Mission und Vision. Die Werte, die uns als Verein 
kennzeichnen, sind die Grundlage für unsere Vision und Mission. Die strategischen Ziele verbinden 
die beiden miteinander. Die operativen Ziele und Maßnahmen sollen einen Plan vorgeben, wie wir 
unsere strategischen Ziele erreichen.
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Gründungsveranstaltung Netzwerk Inklusion
Am Dienstag, den 07.03.2023 fand die 
Gründungsveranstaltung „Netzwerk 
für Inklusion im Sport in Rheine“ im 
CO:VIRON statt. Der Einladung zur 
Veranstaltung folgten 31 Teilneh-
mende aus Abteilungen und Fachbe-
reichen des TV Jahn-Rheine, anderen 
Sportvereinen aus Rheine und Umge-
bung, Vertreter des Beirats für Men-
schen mit Behinderung, des Senioren-
beirates, des Caritasverbandes und 
viele mehr. Um 17.00 Uhr begrüßte 
Projektleiterin Julia Dortmann des TV 
Jahn-Rheine alle Teilnehmenden nach 
einem gemütlichen Ankommen mit 
Stehkaffee. 

Sie gab zunächst einen kurzen Rück-
blick zu den Meilensteinen, die bereits 
erreicht wurden. So wurde z.B. bereits 
eine Homepage eingerichtet und ein 
Logo für das Netzwerk entwickelt. „Es 
ist schon einiges passiert. Vor einem 
Jahr fand die Auftaktveranstaltung 
statt und heute treffen wir uns zur 
Gründungsveranstaltung“, freut sich 
Julia Dortmann, die bereits mit dem 
Stadtsportverband und der Caritas 
die ersten Gründungspartner gefun-
den hat. 

Im Anschluss übernahm Stefan Burk-
hardt die Moderation. Er hatte ein 
Speeddating mit drei Fragen zur Mit-
arbeit im Netzwerk vorbereitet. Die 
Teilnehmenden konnten diese dann 
jeweils mit drei Gesprächspartnern 
beantworten und sich austauschen. 
„Es sind sehr interessente Gespräche 
entstanden“, erzählt Darline Nahber, 
TV Jahn. Nach einem Impulsvortrag 
„Multiplizieren durch Teilen“, sowie 
einer Arbeitsphase zum Thema „Res-
sourcenbörse“, erhielten die Teilneh-
menden ein kleines Geschenk. „Wir 
haben Acrylwürfel verteilt. Diese sol-
len als Symbol für die Netzwerk-
arbeit stehen. Es beschreibt alle wich-
tigen Merkmale, die ein Netzwerk 
ausmachen, z.B. Transparenz, Ecken 

Moderator Stefan Burkhardt während des Speeddatings (Foto: Kai Lübbers, MV) 

und Kanten, Gleichberechtigung al-
ler Netzwerkpartner, unterschiedliche 
Blickwinkel, sowie Regeln im Spiel“, 
erklärt Dortmann. Sie bedankte sich 
bei Stefan Burkhardt und allen Teil-
nehmenden der Gründungsveranstal-
tung und gab zum Abschluss einen 
Einblick in die nächsten Schritte: „Un-
ser nächstes Ziel ist es, weitere Ko-

operationspartner zu gewinnen und 
Kooperationserklärungen mit Part-
nern zu schließen. Zudem werden wir 
bis Mitte des Jahres eine Bestands-
aufnahme der inklusiven Angebote 
in Rheine durchführen. In der zweiten 
Jahreshälfte ist dann eine Netzwerk-
konferenz geplant“, schließt Dort-
mann äußerst zufrieden ab. 

Nachrichten
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Im Rahmen des Projektes Kinder-
schutz im TV Jahn wurde unser Sport-
PARK vor einigen Wochen offiziell zur 
Notinsel. Was genau ist eine Notinsel? 
Kinder sind Gewalt und vielen Gefah-
ren meist schutzlos ausgeliefert. Sie 
sind die schwächsten und damit 
schutzbedürftigsten Mitglieder unse-
rer Gesellschaft. Notinseln bieten Kin-
dern in Notsituationen Schutz, sie fin-
den dort Hilfe und Ansprechpartner. 
Die Gefahren für Kinder und Jugendli-
che können vielfältig sein. Bedrohung 
durch gewaltbereite Jugendliche an 
Schwächeren, gewalttätigen Ausein-
andersetzungen oder aggressive Tiere 
uvm. Es muss nicht immer gleich der 

Wir sind Notinsel
„böse Onkel“ sein, der kleine Mäd-
chen entführt, denn viel häufiger wi-
derfährt Kindern kleiner Kummer: Ver-
laufen! Geldbeutel verloren! Angst vor 
den Jungs aus der Parallelklasse. Auch 
für diese Fälle sind die Notinseln An-
laufstelle und bieten Hilfe. „Wir wollen 
damit ein Zeichen setzen. Alle Kinder 
sind bei uns herzlich Willkommen. 
Auch in Notfällen, oder bei Problemen 
sind wir immer für sie erreichbar“, be-
tont Mitarbeiterin Carmen Schneider. 
„An dieser Stelle möchte ich mich 
auch nochmal bei Sabine Wensing 
vom Familienbeirat der Stadt Rheine 
bedanken, die die Notinsel- Standorte 
betreut“, ergänzt sie. 

Am Eingang des Infozentrums ist das 
Notinsel-Schild angebracht

Lastenrad steht wieder zum Verleih bereit
Das TV Jahn-Lastenfahrrad steht un-
seren Vereinsfamilien auch in diesem 
Jahr wieder zum Verleih bereit. „Der 
Trend geht seit den vergangenen 
Jahren deutlich zum Rad. Wir wollen 
unseren Mitgliedern ermöglichen, mit 
dem Lastenrad Besorgungen zu erle-
digen, oder eine Radtour zu machen“, 
berichtet Tanja Kamp. Damit man gut 
vorankommt, unterstützt ein Elektro-
motor beim Fahren. 

„Wege können mit dem Lastenrad 
klimafreundlich erledigt werden“, 
fügt Kamp hinzu. Die Buchung er-
folgt über die Vereinshomepage. Seit 

Unser TV Jahn-Lastenrad steht wieder zum 
Verleih zur Verfügung

Mai steht das Rad interessierten Mit-
gliedern donnerstags bis sonntags 
jeweils für einen Tag zur Verfügung. 
Für den Verleih wird eine Gebühr in 
Höhe von 5,00€ erhoben. Abholung 
und Rückgabe ist jeweils zu den Öff-
nungszeiten des Infozentrums an der 
Germanenallee möglich. Dort findet 
ebenfalls eine Einweisung durch einen 
TV Jahn Mitarbeiter statt. Gefördert 
wurde das Lastenrad von der Werte-
Stiftung-Münsterland.

Infos unter: 
www.tvjahnrheine.de/lastenrad

DOSB Restart - über 400 Vereinsschecks eingelöst
Seit dem 24.01.2023 gibt es eine Aktion des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB) zum Thema Restart. So 
erhalten alle Personen, die in einen Verein eintreten, einen 
40€ Gutschein (Vereinsscheck). Insgesamt werden in ganz 
Deutschland 150.000€  Vereinsschecks ausgegeben. Hier 
gilt: Wer zuerst  kommt,  malt  zuerst.  Die Aktion geht  
bis  zum  31.08.2023,  sollten  solange noch Gutscheine 
zu haben sein. Diese können auf folgender Seite herunter-
geladen werden: www.sportnurbesser.de „Wir haben Stand 
heute (23.05.2023) bereits über 400 Gutscheine erhalten 
und beim DOSB eingelöst“, erzählt Lisa Ferreia Torres, Mit-
arbeiterin in der Mitgliederverwaltung unseres Vereins. 
„Vor allem im Fachbereich Fitness wurden viele Gutscheine 
eingelöst. Aber auch in den Abteilungen und Fachberei-
chen, hier sehr ausgeglichen“, ergänzt sie. „Wir freuen uns 
sehr, dass eine bundesweite Kampagne zur Unterstützung 
von Vereinseintritten ausgesetzt wurde“, betont unser Vor-
standsvorsitzende Ralf Kamp. 

SportPARK 
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Moderne Sportstätte 2022
In den letzten Jahren wurden in unserem SportPARK wei-
tere wichtige Maßnahmen zur Modernisierung von Sport-
räumen und zur Verbesserung der Energieeffizienz durch-
geführt. Bei drei Projekten konnten wir auf Mittel aus dem 
Landesprogramm „Moderne Sportstätte 2022“ zurückgrei-
fen. Nun erhielten wir Besuch von unserer Landtagsabge-
ordneten Andrea Stullich, die sich ein Bild davon machen 
wollte, wie der TV Jahn die öffentliche Gelder eingesetzt 
hat. Stefan Gude, Ralf Kamp und Wolfgang Brüning führ-
ten Frau Stullich durch den Sportpark und präsentierten die 
Ergebnisse.

So wurde die Kampfsporthalle Tokio (oder für unsere Win-
delflitzer auch die Sockenhalle Tokio…) modernisiert. Hei-
zung, Dämmung und neue Fensterflächen verringern den 
Energieverbrauch. Gleichzeitig wurde durch die großen 
Fensteröffnungen und die farbliche Neugestaltung die At-
traktivität der Halle deutlich verbessert. Stullich: „Das ist 
wirklich ein sehr gelungenes Beispiel, wie man Energieeffi-
zienz und Erscheinungsbild in einer Maßnahme verbessert.“ 
Stefan Gude konnte das bestätigen, ist doch der Run auf die 
Angebote in der Halle Tokio nach der Modernisierung noch 
einmal deutlich gestiegen. Aktuell ist kaum noch eine freie 
Stunde in der Halle zum haben.

Technisch wurde es dann im Heizungsraum. Hier wurde ein 
Blockheizkraftwerk eingebaut, das nun dafür sorgt, dass 
Strom produzieren und die Wärme als „Abfallprodukt“ für 
das Warmwasser zum Duschen genutzt wird. Wie solch eine 
Anlage genau funktioniert, erklärte der Leiter unserer Haus-
technik, Wolfgang Brüning, der in der Planung, Organisati-
on und Ausführung zum Teil eigenverantwortlich umfang-
reich mitgewirkt hatte. 

Das dritte Projekt, der Austausch des 10 KV - Mittelspan-
nungstrafos, wurde dann nicht mehr in Augenschein ge-

Wolfgang Brüning (2.v.r.) erklärt das neue Blockheizkraftwerk

    
	 M(m)obile Kinder - 
			        für unsere Zukunft

nommen. Brüning: „Im Wesentlichen ist das ein großer Kas-
ten, der hinten in der Garage an der Germanenallee dafür 
sorgt, dass wir Strom von Mittelspannung auf 220 Volt er-
halten. Dieser war schon sehr alt und der Austausch über-
fällig.“ 
So schloss man den gemeinsamen Rundgang im Jahnzim-
mer bei einer Tasse Kaffee ab, bei der die Landtagsabge-
ordnete ein klares Fazit zog: „Es ist beeindruckend, welche 
Vielfalt der TV Jahn hier anbietet. Dass er sich dabei auch 
gut um seine Räume kümmert, ist sicher ein Erfolgsfaktor. 
Glückwunsch zu den erfolgreichen Maßnahmen.“

Abschließend gab es dann von unserem Vorstandsvorsit-
zenden Ralf Kamp auch noch ein Dankeschön vom Verein 
Richtung Land: „Wir weisen ja immer mal wieder darauf hin, 
dass Förderprogramme kompliziert und wenig zielführend 
sind. Hier muss man aber der Landesregierung wirklich ein 
Kompliment machen. Das Programm „moderne Sportstätte 
2022“ war administrativ in Ordnung. Und noch viel wichti-
ger: Öffentliche Gelder sind wirklich da angekommen, wo 
sie hingehören. Im Verein und für Maßnahmen, von denen 
die Mitglieder etwas haben. Danke für das Programm. Wir 
hoffen, dass es Folgeprojekte gibt. Denn der Investitionsbe-
darf ist weiterhin gegeben.“

SportPARK 
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FDP-Fraktion zu Besuch im SportPARK 
Auf Einladung des TV Jahn-Rheine besuchte die FDP-Frakti-
on unseren SportPARK an der Germanenallee. Nach einem 
Rundgang über das Vereinsgelände informierten unser 
Präsident Stefan Gude, unser Vorsitzender Ralf Kamp und 
unser Fachbereichsleiter Fitness, Eike Saatjohann, die FDP-
Fraktionsmitglieder über die aktuelle Situation des Vereins 
nach der Corona Krise. 

„Die Förderung der Kindersporthalle und die Schwimmzei-
ten in den Rheiner Bädern sind uns derzeit besonders wich-
tig“, betonte Ralf Kamp in der anschließenden Diskussions-
runde. Stefan Gude ergänzt: „Wir brauchen den Umbau der 

Kindersporthalle u.a. um dem erheblich gestiegenen Bedarf 
an Sportraum für Kinder gerecht zu werden. Gerade jetzt 
nach den Erfahrungen während der Corona Krise, sollte feh-
lender Sportraum nicht dazu führen, dass Kinder nicht zum 
Sport kommen. Zudem ist es uns wichtig, dass Projekte wie 
„Sport vernetzt“ mit den Grundschulen und anderen Verei-
nen in den Stadtteilen realisiert werden können.“

Erfreut zeigten sich die FDP-Mitglieder, dass der TV Jahn-
Rheine die geplanten Umbaukosten reduzieren konnte. 
„Eine Förderung der Kindersporthalle durch die Stadt Rhei-
ne ist durch die Kostenreduzierung wesentlich wahrschein-
licher geworden“, machte Detlef Brunsch, Fraktionsvorsit-
zender der FDP, unserem Verein Mut, dass es doch noch 
etwas mit der Förderung wird.
Auch über die Schwimmzeiten der Sportvereine infor-
mierten wir die Fraktion, da wir einige Anpassungen und 
Änderungen kritisch sehen, gehen sie doch zu Lasten der 
Vereinsangebote. Daher möchte die FDP-Fraktion nach der 
Fertigstellung des Kombibades noch einmal mit den Rhei-
ner Bädern reden. „Die Schwimmfähigkeiten von Kindern 
und Jugendlichen nehmen leider erheblich ab“, so Sophie 
Blau, FDP-Mitglied im Sportausschuss der Stadt Rheine. 
„Hier wünschen wir uns eine bessere Koordinierung der 
Schwimmzeiten zwischen Schulen, Vereinen und Freizeit-
schwimmern. Das neue Kombibad darf nicht zu Lasten der 
Sportvereine gehen.“ Mitglieder*innen der FDP Fraktion zu Besuch im SportPARK 

TV Jahn und KSB erhalten Zuschlag für Schwimmcontainer
Zusammen mit unserem Projektpart-
ner KSB Steinfurt haben wird den Zu-
schlag für das NRW-Modellprojekt 
„Narwali“ erhalten. Auf einer Pres-
sekonferenz im Landeshaus stellte 
Staatssekretärin Andrea Milz die fünf 
Projektträger vor, die das innovative 
Konzept eines mobilen Schwimmcon-
tainers in NRW voranbringen sollen. 
Darunter auch der TV Jahn, der damit 
den Auftrag erhält, zwei Jahre lang den 
Schwimmcontainer im Regierungsbe-
zirk Münster für Wassergewöhnung 
und Wasserbewältigung im Rahmen 
einer Roadshow an verschiedenen 
Stellen einzusetzen. Ralf Kamp berich-
tet auf der Pressekonferenz vom Weg 
bis zum Antrag: „Zunächst waren wir 
uns sehr unsicher, ob wir solch ein 
Modellprojekt in unserem Verein ma-
chen sollten. Aber die positiven Rück-
meldungen aus den anderen Kreisen, 
sowie die sichere 100%-Finanzierung, 
haben uns dann doch, gemeinsam mit 
dem KSB, bewogen hier „unseren Hut 

Andrea Milz und Ralf Kamp. Im Hintergrund 
der Narwali Schwimmcontainer 

in den Ring zu werfen.“ Das Projekt 
wird in unserem Verein Lars Steinige-
weg leiten, der sich neben dem Auf-

bau der Projektstruktur als erstes vor 
allem um die Beschaffung eines sol-
chen Containers kümmern wird: „Die 
Aufgabe ist inhaltlich ausgesprochen 
spannend, dass Thema Wassergewöh-
nung und Wasserbewältigung unge-
brochen wichtig. Wann genau wir den 
Container das erste Mal im Einsatz 
haben, kann noch nicht abgeschätzt 
werden. Je nach Lieferzeit könnte das 
im Herbst sein“, wirft Lars Steinige-
weg den Blick nach vorn. Weitere In-
fos zum Schwimmcontainer und dem 
Projekt „Schwimmen Lernen“ sind auf 
unserer Homepage zu finden. 

SportPARK
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1 Liquid mit...
... mit Julia Dortmann

1. Beschreibe dich in ein paar Sätzen

Ich bin Julia Dortmann, 25 Jahre alt 
und komme aus Ibbenbüren. 2015 
bin ich als BFDlerin beim TV Jahn 
angefangen. Im Anschluss habe ich 
eine Ausbildung zur Sport- und Fit-
nesskauffrau, sowie ein Bachelorstu-
dium „Business Administration“ an 
der Universität Oldenburg gemacht. 
Währenddessen habe ich weiterhin 
als Werksstudentin für den TV Jahn 
gearbeitet. Seit letztem Sommer bin 
hauptamtliche Mitarbeiterin. Neben 
meiner Arbeit in der Geschäftsstelle 
habe ich die Leitung für das Projekt 
„Netzwerk für Inklusion im Sport“ 
übernommen. Außerdem bin ich als 
Übungsleiterin in der Tanzabteilung 
und im Kindersport eingesetzt. In mei-
ner Freizeit spiele ich Fußball, gehe 
ins Fitnessstudio oder unternehme et-
was mit meiner Familie oder meinen 
Freunden.

2. Im letztem Jahr hast du die Projekt-
leitung Inklusion übernommen. Wie 
bist du diese neue Herausforderung 
angegangen und was ist bisher ge-
schehen? 

Da ich zuvor eher wenig Berührungs-
punkte mit dem Thema Inklusion hat-
te, habe ich mich zunächst ins Thema 
eingearbeitet und mit dem Projekt 
vertraut gemacht. In der Anfangspha-
se des Projektes ging es zunächst da-
rum, Netzwerkpartner zu gewinnen. 
Dazu habe ich mich mit unterschiedli-
chen Einrichtungen, Organisationen 
und anderen Vereinen ausgetauscht, 
bevor dann im Juni 2022 die Online-
Auftaktveranstaltung zum Projekt 
stattfand. Hier haben wir die Ziele, 
Zielgruppen, Maßnahmen und nächs-
ten Schritte vorgestellt und erste 
Rückmeldungen und Anregungen 
der Teilnehmenden gesammelt. Im 
Anschluss an die Veranstaltung ha-
ben wir Gespräche mit weiteren Netz-
werkpartnern geführt und eine eigene 
Website für das Netzwerk entwickelt. 

Im Oktober 2022 haben wir dann die 
erste Präsenzveranstaltung im Coviron 
in Rheine durchgeführt. Kabarettist 

1 Tasse Kaffee mit...

Projektleiterin Julia Dortmann

Rainer Schmidt hat als Moderator der 
Veranstaltung spannende Einblicke 
und Geschichten aus seinem Leben 
und seinen Erfahrungen mit Inklusion 
im Sport gegeben. Außerdem wurden 
in einer Workshopphase Grundlagen 
zur Gründung des Netzwerks mit den 
Teilnehmenden erarbeitet. Nach der 
Veranstaltung haben wir u.a. ein Logo 
entwickeln lassen und in einer Klein-
gruppe ein Leitbild entwickelt, bevor 
dann im März die Gründungsveran-
staltung des Netzwerks stattfand. Als 
Moderator hat diesmal Stefan Burk-
hardt fungiert, der durch seine jah-
relange Arbeit als Berater, Begleiter 
und Moderator u.a. für die Themen 
Inklusion und Vernetzung, hilfreiche 
Impulse und Tipps zur Netzwerkarbeit 
geben konnte. Neben der offiziellen 
Gründung des Netzwerks stand bei 
dieser Veranstaltung auch das nähe-
re Kennenlernen der Netzwerkpartner 
und der Austausch im Vordergrund. 

3. Was ist dir persönlich beim Thema 
Inklusion besonders wichtig? 

Mir ist besonders wichtig, dass Men-
schen offen und mutig einem Mitei-
nander von Menschen mit und ohne 
Behinderung entgegenstehen. Wir 
müssen Hemmungen und Berüh-
rungsängste abbauen, damit irgend-
wann Jede und Jeder, unabhängig da-
von, ob er eine Behinderung hat oder 

nicht, ein passendes Sportangebot für 
sich findet. Dazu müssen wir dieses 
Thema gemeinschaftlich anpacken.

4. Wie sehen die nächsten Schritte 
aus? 

Im Rahmen der Gründungsveranstal-
tung und im Anschluss daran haben 
die ersten Netzwerkpartner die Ko-
operationserklärung unterschrieben. 
Im nächsten Schritt geht es jetzt da-
rum, noch mehr Netzwerkpartner für 
das Projekt zu gewinnen. Im Sommer 
werden wir in Zusammenarbeit mit 
den Sportvereinen aus Rheine und 
Umgebung und weiteren Organisa-
tionen eine Bestandsaufnahme von 
Angeboten für Menschen mit Behin-
derung im Sport machen. Die beste-
henden Angebote werden auf der 
Website des Netzwerks gesammelt 
und veröffentlicht. Außerdem sind 
weitere Netzwerkkonferenzen ge-
plant, bei denen sich die Netzwerk-
partner zu unterschiedlichen Themen 
austauschen können.

5. Was wünscht du dir für die Zukunft? 

Ich wünsche mir, dass wir durch das 
Projekt und die Arbeit im Netzwerk 
langfristig die Rahmenbedingungen 
für Menschen mit Behinderung im 
Sport verbessern können. Jede und 
Jeder soll ein passendes Sportange-
bot für sich finden können und das 
gemeinsame Sporttreiben von Men-
schen mit und ohne Behinderung soll 
selbstverständlich sein.

Vielen Dank für das Interview!





TelefonnummerE-MailadresseAnsprechpartnerAbteilung/ Fachbereich

Aikido
American Football
Badminton
Baseball/Softball
Basketball
Billard
Bogenschießen
Boule & Pétanque
Cheerleading
Darts
Fitness
Geräteturnen	
GroupFitness
Gymnastik plus
Handball
Judo
Karate
Kickboxen/Grappling
Kindergarten Mobile
Kindereinrichtungen
Kindersportschule
Leichtathletik
Parkour
Rope Skipping
Rugby
Schwimmen
Sporties	
Tanzen
Tauchen
Tennis
Tischfußball
Tischtennis
Volleyball
Windelflitzer
Wintersport

Peter Schepers
Alexander Laumann
Lutz Albers
Stefan Göwert
Thomas Oechtering
Günter Reich
Roderick Topütt 
Heinz Achternkamp
Deline Volbers

Ulrich Lühn

Annette Pliet
Brigitte Kievernagel
Timo Schnieders
Markus Haneklaus
Frank Beeking
André Schug
Cathrin Favetto
Cathrin Favetto
Darline Nahber
Martin Lange
Darline Nahber
Darline Nahber
Niklas Pöttker
Iris Schlattmann
Darline Nahber
Larissa Vollrath
Olaf Braam
Manfred Niemann
Marcel Röttger
Thomas Recker
Julian Udvari
Tanja Kamp
Larissa Vollrath

Aikido@tvjahnrheine.de
AmericanFootball@tvjahnrheine.de
Badminton@tvjahnrheine.de
Baseball@tvjahnrheine.de
Basketball@tvjahnrheine.de
Billard@tvjahnrheine.de
Bogenschiessen@tvjahnrheine.de
Boule@tvjahnrheine.de
Cheerleading@tvjahnrheine.de
Darts@tvjahnrheine.de
Fitness@tvjahnrheine.de
Turnen@tvjahnrheine.de
Groupfitness@tvjahnrheine.de
Gymnastikplus@tvjahnrheine.de
Handball@tvjahnrheine.de
Judo@tvjahnrheine.de
Karate@tvjahnrheine.de
Kickboxen@tvjahnrheine.de
Kiga@tvjahnrheine.de
Kiga@tvjahnrheine.de
Kindersportschule@tvjahnrheine.de
Leichtathletik@tvjahnrheine.de
Parkour@tvjahnrheine.de
Ropeskipping@tvjahnrheine.de
Rugby@tvjahnrheine.de
Schwimmen@tvjahnrheine.de
Sporties@tvjahnrheine.de
Tanzen@tvjahnrheine.de
Tauchen@tvjahnrheine.de
Tennis@tvjahnrheine.de
Tischfussball@tvjahnrheine.de
Tischtennis@tvjahnrheine.de 
Volleyball@tvjahnrheine.de
T.Kamp@tvjahnrheine.de
Wintersport@tvjahnrheine.de

0151/53927244
0151/46379865
0160/95558935
0170/3047100
0151/50584294
05971/65942     
0160/95444000
05971/6714
0171/6183000
05971/97490
05971/974983
05971/97490
05971/974992
05971/71629
0163/3475605
05971/8072688
05971/64583
0176/96758508
05971/974984
05971/974984
05971/974998
05971/8031880
05971/974998
05971/974998
0157/3111240
0160/1874266
05971/974998
05971/974993
0163/4930277
05971/57710
0160/5686437
0151/54624064
0162/3696289
05971/97490
05971/974993

Ausbilderin
Finanzbuchhaltung
Mitgliederverwaltung
Hallenverwaltung
Personalverwaltung

Stadtsparkasse Rheine  IBAN: DE80403500050001078021 VR-Bank Kreis Steinfurt eG   IBAN: DE90403619061923399800

Darline Nahber
Frauke Gosewinkel
Svea Becker
Julia Dortmann
Elke Evers

Nahber@tvjahnrheine.de
Gosewinkel@tvjahnrheine.de
Becker@tvjahnrheine.de
Dortmann@tvjahnrheine.de
Evers@tvjahnrheine.de

05971/974998
05971/974991
05971/974978
05971/974974
05971/974981

Stefan Gude, Josef Räkers, Hannelore Borsch, Magdalene Schmitz, Michaela Engel, 
Hermann Veldhues, Lutz Albers, Dr. Stephan Schulte, Klaus-Dieter Remberg

Stefan Fier, Mario Helmich, Henrik Deiters, Franka Mersch, Jan Upsing

Ralf Kamp, Martin Möhring, Claudia Lechte

Werner Hukriede, Rita Töller, Werner Zenkert, Marlies Labjon, Mechthild Hukriede

Bankverbindungen

Geschäftsstelle

Bankverbindungen / IBAN

Präsidium

Jugend

Vorstand

Senioren

E-Mailadresse

E-Mailadresse

Praesidium@tvjahnrheine.de

Jugend@tvjahnrheine.de

Vorstand@tvjahnrheine.de

Senioren@tvjahnrheine.de

E-Mailadresse

E-Mailadresse

SportPARK		  Tel. 05971/97490
Germanenallee 4		  Fax: 05971/974988
48429 Rheine		  info@tvjahnrheine.de

SportFORUM		  Tel. 05971/974911
Sprickmannstraße 7	 Fax: 05971/974988
48431 Rheine		  sportforum@tvjahnrheine.de
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